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Wichtige Rufnummern
Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 9405-0
	 08395 9405-99
	 rathaus@rot.de 
	 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag & Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag� geschlossen
Mittwoch� 15.00 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag�  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag� nicht erreichbar
Mittwoch� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag� 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

	 07568 279
	 07568 925774
	 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:� 0177 / 8985448
Freitag� 08.00 – 09.30 Uhr 
� und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 1235
	 08395 910786
	 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag� 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Gabriele Uhrebein:
Mittwoch� 17.00 - 18.30 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst� 112
Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Krankentransporte� 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah � 08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef� 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge� 07568 486
Kindergarten Haslach� 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule � 08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns � 07568 1234
Grundschule Haslach� 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle

Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag � 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch � 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag � 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notdienst� 116 117 
� www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst� 0800 00 22 833
� www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst� 0761 120 120 00
� www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale	�  0761 19240
Telefonseelsorge 	�  0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal � 0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW � 0800 3629-477
� www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot

Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 91008-0

Sozialstation Rot an der Rot e. K. – Christian Übelhör

Ambulanter Pflegedienst� 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst� 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.

Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege� 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft� 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe � 07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“    � 07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V.

Zeppelinring 26, 88400 Biberach� 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia

Frau Röhlke, Wirrenweiler� 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:

•	 Rot an der Rot
	 VR-Bank, Verenastraße 18

•	 Haslach 
	 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

•	 Ellwangen
	 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
	� Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10

•	 Spindelwag
	 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den Kalenderwochen 
52/2025 und 01/2026 Winterpause.
Nächste Veröffentlichung: 08.01.2026
Abgabeschluss: 02.01.2026, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause

Bauernmarkt in Rot an der Rot -  
Der nächste Wochenmarkt ist am 
19.12.2025 15:30 Uhr - bis 17:30 Uhr 
Mit dabei sind: 

• Bioland Familie Krumm (Eier, Nudeln, Suppenhühner)
• Metzgerei Moll (Fleisch- und Wurstwaren)
• Bäckerei Habdank (Brot)
• Honig Riedle (Imkereiprodukte)
• Käserei Dr´Senn; David Tschugg (Käse und Milchprodukte)
• Heidis Feinkost (Oliven, Antipasti)

Die Funkabuba von Zell sind wieder  
im Christbaum-Einsatz!
Am 10.01.2026 holen wir eure Christbäume ab, stellt sie einfach 
ab 9 Uhr gut sichtbar an die Straße.
Gesammelt wird in Zell, Mettenberg und Spindelwag.
Kleine Vormerkung:
Unser Funken wird am 21.02.2026 gegen 19:30 Uhr wieder 
entzündet.
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Eure Funkabuba von Zell

Aufruf an alle Vereine: 
Aktualisierung Ihrer Kontaktdaten 
Liebe Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter, um die Kom-
munikation zwischen der Gemeinde und den örtlichen Vereinen 
weiterhin reibungslos und aktuell zu gestalten, bitten wir alle Ver-
eine, ihre aktuellen Kontaktdaten an das Rathaus zu übermitteln. 
Gesucht werden folgende Informationen: 
•  Vereinsname 
•  Vorstand / Ansprechpartner 
•  Telefonnummer 
•  E-Mail-Adresse 
Bitte senden Sie diese Daten bis spätestens 31.12.2025 per 
E-Mail an kultur@rot.de oder telefonisch an 08395 940511. 
Eine aktuelle Datenübersicht hilft uns nicht nur bei der Kontakt-
aufnahme, sondern auch bei der Planung von Veranstaltungen, 
der Veröffentlichung von Informationen im Mitteilungsblatt 
und der Förderung des Vereinslebens in unserer Gemeinde. 
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe und Ihr Engagement für ein 
lebendiges Vereins leben in unserer Gemeinde! 
Ihr Gemeindeverwaltungsteam

NACHRICHTEN VOM EINWOHNERMELDEAMT
Willkommen heißen wir:
Familie Schulze
Haslach 

Proberuf der Funkgesteuerten Sirenen
Am Samstag, 07. Januar 2026, 12.00 Uhr, erfolgt ein Probe-
ruf der funkgesteuerten Sirenen im Landkreis Biberach. Dabei 
werden unter anderem die Sirenen Rot an der Rot, Ellwangen, 
Haslach und Spindelwag für einige Momente aufheulen.
Wir bitten um Beachtung!

TÜV-Zugmaschinenaktion
Der TÜV-Süd bietet wieder eine TÜV-Schlepper-Aktion nach 
§29 StVZO in der Gemeinde Anfang 2026 an. Hierzu können 
sich alle Traktor-Besitzer in der Gemeindeverwaltung unter 
Rathaus@rot.de anmelden.
Der Termin für die Aktion ist am Freitag, den 30.01.2026 um 
15.30Uhr.

Veranstaltungskalender Januar

Datum Veranstaltung Veranstalter Zeit Ort/Adresse 

05.01.2026 Schnorranten Musikverein Rot an der Rot e. V. 16:00 Uhr Rot u. Teilorte 

06.01.2026 Dreikönig mit Musikverein Musikverein Haslach 09:00 Uhr Kirche Haslach 

07.01.2026 Vorlesen für Grundschüler, Kl. 1 + 2 Bücherei Rot an der Rot 14:30 - 15:15 Uhr Bücherei Rot an der Rot 

10.01.2026 Neujahresempfang Gemeinde Rot an der Rot 16:00 Uhr Festsaal 

10.01.2026 Umtrunk Kirchengemeinde Ellwangen 20:00 Uhr  

11.01.2026 Wir besuchen die Barock - Krippe 
in Legau 

Schwäbischer Albverein Rot 13:00 Uhr Rot an der Rot Ökonomie 

14.01.2026 Lesecafé: Januarius Zick in Ober-
schwaben Vortrag mit Lichtbildern 

Bücherei Rot an der Rot 09:00 - 11:00 Uhr Bücherei Rot an der Rot 

14.01.2026 Vorlesen für Grundschüler, Kl. 3 + 4 Bücherei Rot an der Rot 14:30 - 15:15 Uhr Bücherei Rot an der Rot 

17.01.2026 Narrensprung Ellwangen NZ Bawaldbohle u. Schallmeien Ellwangen  Ellwangen 

20.01.2026 Seniorennachmittag Haslach Seniorengemeinschaft Haslach 14:00 Uhr Gasthaus Löwen Haslach 
(Seitz) 

23.01.2026 Klostersturm Narrenzunft Bobohle 19:00 Uhr Klosterhof 

Amtliche Bekanntmachungen 
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Öffnungstage und Schließtage des  
Bürgerbüros vom 22.12.2025 - 06.01.2026
Montag, 22.12.2025
Vormittag von 8-12 Uhr nur mit Termin
Nachmittag von 14-16 Uhr nur mit Termin
Dienstag, 23.12.2025
Vormittag von 9-12 Uhr nur mit Termin
Montag, 29.12.2025
Telefonisch für Notfälle von 10-11 Uhr unter 015204978504 
erreichbar
Dienstag, 30.12.2025
Telefonisch für Notfälle von 10-11 Uhr unter 015204978504 
erreichbar
Montag, 05.11.2026
Telefonisch für Notfälle von 10-11 Uhr unter 015204978504 
erreichbar
Die Ortsverwaltungen Ellwangen und Haslach sind in dieser 
Zeit vollständig geschlossen

Nächste Müllabfuhr 
Papiertonne
Montag, den 22.12.2025 
Gelber Sack
Dienstag, den 23.12.2025 
Restmüll
Samstag, den 27.06.2025

Ortsverwaltung Ellwangen

Die Ortsverwaltung 
Ellwangen

ist von
Montag, 22. Dezember 2025

bis
Dienstag, 06. Januar 2026

geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Die Ortsverwaltung 
Haslach

ist von
Montag, 22. Dezember 2025

bis
Dienstag, 06. Januar 2026

geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Bildung & Betreuung

Der Kindergarten Arche Noah und St. Josef 
informieren
500-Euro-Spende für die Katholische Öffentliche Bücherei St. 
Verena Rot an der Rot
Rot an der Rot – Am Sonntag, 14. Dezember 2025, überreichten 
die Kindergärten Arche Noah und St. Josef der Katholischen Öf-
fentlichen Bücherei St. Verena Rot an der Rot eine Spende in Höhe 
von 500 Euro. Diese stattliche Summe kam am gemeinsamen 
Sankt-Martins-Umzug zusammen -  vielen Dank an der Stelle allen 
Besuchern und Spendern. Den Betrag nahm Uwe Kaltenthaler im 
Namen der Bücherei entgegen. Er bedankte sich für das Engage-
ment der beiden Einrichtungen und betonte, dass das Geld für 
die Erweiterung des Medienbestands und besonders zur Leseför-
derung der Kinder eingesetzt wird. Die Bücherei ist ein wichtiger 
kultureller Treffpunkt in der Gemeinde und freut sich sehr über 
diese tolle Unterstützung.
Ein herzliches Dankeschön ging zudem von den Elternbeiräten 
der beiden Kindergärten an alle, die die gemeinsame Sankt-Mar-
tins-Aktion tatkräftig unterstützt und somit zu deren Gelingen 
beigetragen haben.
Bildunterschrift (von links nach rechts): Nadja Schilling, Corina Ra-
piteanu, Claudia Haberkorn, Daniela Wilke (Elternbeirat Kindergar-
ten Arche Noah), Verena Rehm, Melanie Beyerle, Johanna Eberlein 
(Elternbeirat Kindergarten St. Josef ) und Uwe Kaltenthaler (KÖB St. 
Verena Rot an der Rot)

Abt-Hermann-Vogler-Schule

Ein besonderer Gast zu Besuch an der Grundschule
Am 5. Dezember war es wieder soweit: Der Nikolaus besuchte unse-
re Grundschüler und sorgte für leuchtende Kinderaugen und eine 
festliche Atmosphäre. Schon früh herrschte gespannte Vorfreude 
im Eingangsbereich der Schule, wo sich alle Klassen zur wöchent-
lichen Adventsfeier versammelt hatten. 
Noch während die Viertklässler die Legende des hl. Nikolaus vor-
trugen, überraschte der Nikolaus die Schülerinnen und Schüler 
durch sein Kommen.
Klasse 1 begrüßte ihn freudig mit dem Lied „Kling, klang, Nikolaus“ 
und zauberte damit ein Lächeln auf die Gesichter der Zuhörer – 
auch auf das des Nikolaus selbst.
Anschließend trat Klasse 2 auf und präsentierte begeistert das 
Gedicht „Holler boller Rumpelsack“, bevor der Grundschulchor 
mit dem Lied „Nikolaus, Nikolaus“ das gesamte Schulgebäude 
stimmungsvoll erfüllte.

Amtliche Bekanntmachungen / Bidlung & Betreuung
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Der Nikolaus richtete Worte des Dankes und des Lobes an alle Kin-
der und erinnerte sie an die Einhaltung der ein oder anderen Regel.
Zum großen Glück aller Schülerinnen und Schüler hatte der Niko-
laus auch eine Überraschung mitgebracht: Jedes Kind erhielt einen 
leckeren Hefenikolaus, der direkt im Anschluss an die Nikolausfeier 
mit Genuss verspeist wurde.

Grundschule Ellwangen-Dietmanns

Liebe Freunde der Grundschule Ellwangen-Dietmanns,
ich möchte mich herzlich für die Unterstützung und Hilfe bedan-
ken, die Sie uns im vergangenen Jahr zukommen ließen. Ihnen 
und Ihren Familien wünsche ich schöne Weihnachtsfeiertage und 
ein gutes und gesundes neues Jahr 2026! 
Herzliche Weihnachtsgrüße
Gudrun Scharneck

Kindergarten Arche Noah

Festliche Enthüllung des 3. Adventsfensters in der Gemein-
debücherei
Am 3. Advent herrschte in der Gemeindebücherei eine besonders 
stimmungsvolle Atmosphäre: Zahlreiche Familien, Kinder und 
Freunde waren zur feierlichen Enthüllung des 3. Adventsfensters 
gekommen. Das Fenster war liebevoll mit selbst gebastelten Sterne 
und Weihnachtsbäume der Kinder geschmückt und verwandelte 
die Bücherei in ein kleines vorweihnachtliches Highlight.

Der Elternbeirat hatte einen Verkaufsstand organisiert und bot dort 
wärmenden Punsch und vielfältiges Fingerfood an. Viele Besucher 
nutzten die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und die besinnliche Zeit gemeinsam zu genießen.
Ein besonderer Höhepunkt des Nachmittags war das Vorlesen der 

Weihnachtsgeschichte „Rica auf dem Weg nach Bethlehem“. Groß 
und Klein lauschten gespannt. Anschließend wurde gemeinsam 
gesungen, was für echte Adventsstimmung sorgte und die Ge-
meinschaft spürbar zusammenbrachte.
 
Der Kindergarten Arche Noah besuchte das Seniorenzentrum 
in Rot an der Rot.
Am Dienstag, den 9. Dezember unternahm der Kindergarten sei-
nen traditionellen Ausflug zum Seniorenzentrum in Rot an der 
Rot. Dort wurden die Kinder und Erzieherinnen freundlich vom 
Team empfangen. Nach einer kurzen Begrüßung sangen sie ge-
meinsam mit den im Aufenthaltsraum versammelten Bewohnern 
Weihnachtslieder. Anschließend überreichten die Kinder selbst 
gebastelten Weihnachtsbaumschmuck. Danach waren alle ein-
geladen, gemeinsam Lebkuchen zu essen und Punch zu trinken. 
Die Kinder und die Bewohner verabredeten sich, im nächsten Jahr 
wieder gemeinsam zu singen.

Der Nikolaus besuchte den Kindergarten Arche Noah.
Als die Kinder am Donnerstagmorgen feststellten, dass die selbst 
gebastelten Nikolaussäckchen nicht mehr an der Wand im Ein-
gangsbereich hingen, waren sie sehr aufgeregt. „Der Nikolaus war 
da und hat die Säckchen mitgenommen!“, riefen sie alle. Jetzt war 
allen klar: Morgen kommt der Nikolaus! Die Kinder übten fleißig Lie-
der ein und es wurde ihnen eine Nikolausgeschichte vorgetragen. 
Am nächsten Morgen saßen alle im Vesperbereich versammelt, als 
ein Erzieher plötzlich ein Geräusch hörte. „Ich glaube, es war eine 
Glocke.“ Kurz darauf betrat der Nikolaus den Kindergarten durch 
die Gartentür. Nach seiner Begrüßung sangen wir gemeinsam Ni-
kolauslieder. Anschließend erzählte er uns eine Geschichte vom 
Nikolaus und den drei Mädchen. Anschließend las er aus dem Gol-
denen Buch vor und verteilte die gefüllten Säckchen an die Kinder. 
Er versprach, im nächsten Jahr wiederzukommen.

 Bidlung & Betreuung
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Kindergarten
Ellbachzwerge

Kindergarten Ellbachzwerge
Wir bringen Glück und Licht in die Welt 
Unter dem Motto „Wir bringen Glück und Licht in die Welt“ setzte 
der Kindergarten Ellbachzwerge in diesem Jahr ein starkes Zeichen 
für Mitmenschlichkeit. Wir wollen mit diesen Aktionen Menschen 
sowohl in unserer Gemeinde als auch weit entfernt ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern und ein Stück weihnachtliche Freude bringen. 
Aktion Glücks - bringer  
Eifrig packten die Kinder gemeinsam mit den 
Erzieherinnen Pakete mit Lebensmitteln, Hy-
gieneartikeln und kleinen Aufmerksamkeiten 
für die Freiwillige Feuerwehr Ellwangen, die 
gemeinsam mit den Maltesern jedes Jahr Be-
dürftige unterstützt. Der Kindergarten spen-
dete ebenfalls ein Paket. Die Kinder spürten 
hierdurch wie wichtig Zusammenhalt und 
Nächstenliebe gerade in der Weihnachtszeit ist. 

Aktion Licht - bringer 
Für den Besuch im Seniorenheim in Rot an der Rot, hatten wir 
ein kleines Programm vorbereitet. In der Geschichte vom kleinen 
Stern, handelte es davon, dass auch kleine Gesten großes bewir-
ken und selbst ein kleines Licht Wärme, Freude und Hoffnung in 
die Welt bringen kann. Die Kinder sangen fröhliche Advents- und 
Weihnachtslieder und sorgten damit für strahlende Gesichter bei 
den Bewohnerinnen und Bewohnern. Beim Lied „Kling, Glöckchen“ 
verteilten die Kinder kleine Glöckchen, damit sie mitklingeln konn-
ten. Zum Abschluss entzündeten wir eine Wunderkerze. Dies war 
ein funkelnder Moment, der bei Klein und Groß gleichermaßen gut 
ankam. Als besonderes Geschenk überreichten die Kinder selbst 
gestaltete Windlichter an die Bewohner. Kleine Lichtspender, die 
den Menschen im Seniorenheim während der oft stillen Winterta-
ge Wärme und Geborgenheit schenken sollen. „Damit niemand in 
der Weihnachtszeit ganz allein ist“, erklärten die Kinder stolz. Der 
Besuch hinterließ bei Jung und Alt einen tiefen Eindruck. 
Das Team des Kindergarten Ellbachzwerge

Kirchliche Nachrichten

 

Die Christliche Gemeinde  
Rot an der Rot e.V. informiert
EINLADUNG ZUM WEIHNACHTSGOTTESDIENST
am Mittwoch, 24. Dezember 2025 um 11 Uhr
Mit anschließendem Schweizer Outdoor Raclette, 

traditionellen Leberkäse, Plätzchen, Punsch & weiteren Verkösti-
gungen wollen wir bei gemütlichem Beisammensein die Festtage 
anklingen lassen.
Wo: Foyer des Robert-Balle-Festsaals;
Abt-Herrman-Vogler Straße 10; 88430 Rot an der Rot
Thema:
Der Engel aber sagte zu ihnen: 
Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch eine große Freude, 
die dem ganzen Volk zuteilwerden soll. 

  

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
E-Mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen Jahr
Tel. 08395/93699-12
E-Mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Julia Bixenmann
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
E-Mail: julia.bixenmann@drs.de
Öffnungszeit: Montag: 14.00-17.00 Uhr u. nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Bidlung & Betreuung / Kirchliche Nachrichten
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Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
21.12. – 27.12.2025  P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., 

Pfarrer
 08395/93699-11
28.12. – 03.01.2026 Gordon Asare, Pfarrvikar
 08395/93699-16
04.01. – 10.01.2026  P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., 

Pfarrer
 08395/93699-11
11.01. – 17.01.2026 Gordon Asare, Pfarrvikar
 08395/93699-16

Impuls und Festgruß
„Mache dich auf!“
„Aufmachen“ hat mehrere Bedeutungen. Gerade im Advent be-
gegnet es uns oft, ja täglich; das Aufmachen. Wenn wir vor dem 
Adventskalender stehen. Nicht nur Kinder öffnen mit Freude die 
Türchen oder Päckchen ihres Kalenders um zu schauen, welche 
Überraschung da auf sie wartet.
So wird das Aufmachen zum täglichen Ritual: Aufmachen um nach-
zusehen, was zunächst verborgen oder verpackt ist.
Aufmachen heißt es aber auch für alle, wo Veränderungen anste-
hen. Für die ein neuer Lebensabschnitt anbricht. Mache dich auf! 
Bedeutet dann: brich auf, komm in die Gänge, bewege dich!
Schließlich macht auch der auf, der sich für etwas Neues öffnet. Der 
offen sein will für das, das um ihn herum geschieht. Der neugierig 
und interessiert ist und bleibt.
Mache dich auf! Ein gutes Motto für die restliche Adventszeit und 
die kommenden Weihnachtstage.
Denn wir feiern die Menschwerdung Gottes.
Wir feiern unseren Gott, der sich aufmacht: Er schottet sich nicht ab 
im fernsten Himmel, sondern zeigt uns sein wahres Ich. In Jesus ist 
er uns nahegekommen. Gott macht sich auf, um uns zu begegnen!
„Mache dich auf!“ Mit diesen drei Worten wird vieles möglich.
Wir wünschen Ihnen und Euch von Herzen frohe und geseg-
nete Weihnachten und ein gesundes, heilbringendes neues 
Jahr 2026!
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
Pfr. Gordon Asare
Fabian Burmeister
Pfr. i.R. Paul Notz

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 

Freitag, 19. Dezember – O Clavis davon – o Schlüssel Davids
07.45 Hasl KEIN Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann  ucharistiefeier im Kirchengemeindehaus (f. Karl 

Hailer)
15.00  Läuten zur O-Antiphon
15.00  Rosenkranz

Samstag, 20. Dezember – O Oriens – o Aufgang
15.00  Läuten zur O-Antiphon
15.00 KlBon Beichtgelegenheit bei Pater Johannes
15.30 KlBon Rosenkranz
16.00 KlBon Eucharistiefeier
19.00 Berk  Vorabendmesse – Rorate (f. Josef u. Ottilie Kary u. verst. 

Angeh., wir gedenken auch Rosa u. Andreas Volk)
Sonntag, 21. Dezember – 4. Adventssonntag – o Rex gentium 
– o König der Völker
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Alois u. Theresia Rude u. verst. 

Angeh, wir gedenken auch aller Armen Seelen)
10.15 Rot  Eucharistiefeier (1. Hl. Messopfer f. Maria Traub, wir 

gedenken auch Franz Traub)
10.15 Tann  Eucharistiefeier in der Kirche (f. d. Leb. und Verst. der 

SE, wir gedenken auch. Brunhilde u. Konrad Brugger)
10.15 Ellw  Eucharistiefeier (f. Maria u. Georg Kiefer, wir geden-

ken auch Konrad Föhr u. verst. Angeh., Alois Grimm u. 
verst. Angeh., Amanda, Wilhelm u. Bruno Welte, Karl 
Beller u. Erna u. Vinzenz Lerner, Josef u. Gertrud Föhr)

15.00  Läuten zur O-Antiphon
17.00 Bonl  Rosenkranz um den Frieden
19.00 StJoh AUSZEIT für die Seele
Montag, 22. Dezember – O Emmanuel – o Gott mit uns
15.00  Läuten zur O-Antiphon
Dienstag, 23. Dezember – O Virgo virginum – o Jungfrau der 
Jungfrauen
15.00  Läuten zur O-Antiphon
Mittwoch, 24. Dezember – Heilig Abend – in allen Gottesdiens-
ten Adveniat-Kollekte
14.30 Ellw Krippenfeier mit Schola Ellwangen
16.00 Rot Krippenfeier mit Kinderchor
16.00 Berk Krippenspiel der Grundschulkinder
16.00 Ellw  Feierliche Christmette (Eucharistiefeier) mit Solo 

Susanne Nestel
16.30 Hasl  Familienchristmette (Eucharistiefeier) gestaltet 

von Bläsern des MV Haslach
17.30 Tann Familienchristmette (Eucharistiefeier)
21.30 Rot  Feierliche Christmette mit Bläsergruppe
21.30 Berk  Feierliche Christmette mit Kirchenchor (f. d. Leb. 

und Verst. der SE)
Donnerstag, 25. Dezember – Erster Weihnachtstag – Hochfest 
der Geburt des Herrn - in allen Gottesdiensten Adveniat-Kollekte
08.45! Hasl Hochamt mit Chor Chorisma
08.45! Tann Hochamt mit Bläser MV Tannheim
10.15 Rot Hochamt mit Kirchenchor (f. d. Leb. und Verst. der SE)
10.15 Berk Hochamt mit Kirchenchor
10.15 Ellw Hochamt mit Kirchenchor
Freitag, 26. Dezember – Zweiter Weihnachtstag – Stefanstag
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Fam. Josef Weiß, wir gedenken 

auch Alois u. Adolf Domme, Franz Zanker)
09.00 KlBon Eucharistiefeier
09.00 Ellw  Eucharistiefeier (f. d. Leb. und Verst. der SE, wir ge-

denken auch Gebhard Merk u. verst. Angeh, wir ge-
denken auch Sali u. Heini Längst u. verst. Angeh., 
Maria u. Petar Pavic u. verst. Angeh., Otto Christ)

10.15 Rot Eucharistiefeier mit dem Liederkranz Rot
10.15 Tann Wort-Gottes-Feier
10.15 Illerb  Hochamt mit Wirtshausmusikanten (f. Max u. An-

nemarie Wild, wir gedenken auch Herbert Hailer, Karl 
Hailer u. verst. Angeh. d. Fam. Fehr u. Simmler)

10.45  Berk Evangelischer Gottesdienst mit Pfr. Ebisch
17.00 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Samstag, 27. Dezember – Hl. Johannes, Evangelist
15.00 KlBon Kindersegnung mit Segnung des Johannesweines
14.30 Tann  Kindersegnung im Kirchengemeindehaus
19.00 Tann Vorabendmesse m. Segnung des Johannesweines
Sonntag, 28. Dezember – Fest der Heiligen Familie
09.00  Hasl Eucharistiefeier
09.00 KlBon Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)

Kirchliche Nachrichten
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10.15	 Rot	 Eucharistiefeier
10.15	 Ellw	� Eucharistiefeier (f. Otto Merk, wir gedenken auch 

Erwin, Ida u. Hubert Brodd, Erika u. Alois Ries u. verst. 
Angeh. d. Fam. Rude, Franz Butscher, Frida u. Hugo 
Merk, Rosa Kunz)

16.00	 Rot 	 Singen an der Krippe und Kindersegnung
17.00	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden
Mittwoch, 31. Dezember – Hl. Silvester, Papst
15.00!	 Rot	� Andacht zum Jahresschluss für die ganze Seelsor-

geeinheit, mitgestaltet von der Roter Bläsergruppe
Donnerstag, 1. Januar – Hochfest der Gottesmutter Maria – 
Neujahr
09.00	 KlBon	 Eucharistiefeier
10.15!	 Hasl	 Hochamt
16.30!	 Tann	 Hochamt
18.00!	 Ellw	 Hochamt
18.00! 	 Berk	 Hochamt (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
Samstag, 3. Januar
19.00	 Ellw	 Vorabendmesse
Sonntag, 4. Januar – 2. Sonntag nach Weihnachten
09.00 	 Hasl	 Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
09.45	 Berk	 Rosenkranz
10.15	 Rot	 Eucharistiefeier
10.15	 Berk	 Eucharistiefeier (f. Franz Schick u. alle Armen Seelen)
10.15	 Tann	� Eucharistiefeier mit Sternsinger (2. Hl. Messopfer f. Rosa 

Maria Maier, wir ge- denken auch Erwin Maier, Brigitte 
Albrecht, Siglinde u. Siegfried Fakler u. verst. Angeh.)

15.00	 KlBon	 Eucharistische Anbetung in Stille
17.00	 Bonl	 Rosenkranz um geistliche Berufungen
18.00	 Rot	� Lichterglanz im Abtsgarten, mitgestaltet vom Chor 

grenzenlos und den Roter Bläsern, anschl. Bewir-
tung durch die KLJB Rot (s. Artikel)

Dienstag, 6. Januar – Hochfest der Erscheinung des Herrn – Hl. 
Dreikönig – in allen Gemeinden Weihe von Dreikönigswasser, 
Brot, Salz, Kreide u. Weihrauch
08.45!	 Hasl	� Hochamt mit Sternsinger, MV Haslach (f. Walburga 

u. Melchior Haag, wir gedenken auch Walter Pfeif-
fer, Michael Haag, Schola u. Amanda Haag, Alois u. 
Florentine Pfeiffer, Michael Brugger)

08.45!	 Ellw	� Hochamt mit Sternsinger (f. Josef Dengler u. verst. 
Angeh., wir gedenken auch Rita Pfarr)

10.15	 Rot	� Hochamt mit Sternsinger u. Kinderchor (f. d. Leb. 
u. Verst. d. SE, wir gedenken auch Josef Maierhofer 
u. verst. Angeh., Walter Birnbickel u. verst. Angeh.) 

10.15	 Berk	� Hochamt mit Sternsinger (f. Willi Dürr u. verst. Angeh., 
wir gedenken auch Ernst Notz, Hans u. Hilde Veit)

10.15	 Tann	 Hochamt
Mittwoch, 7. Januar – Hl. Valentin, Bischof
08.25	 Hasl	 Rosenkranz
09.00	 Hasl	 Morgenlob
18.15	 Ellw	 Rosenkranz im Pfarrsaal
Donnerstag, 8. Januar – Hl. Severin, Mönch
07.30	 Rot	 KEIN Schülergottesdienst
18.15	 Berk	 Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00	 Berk	 Eucharistiefeier
Freitag, 9. Januar
07.45	 Hasl 	 KEIN Schülergottesdienst
09.55	 Tann	 Rosenkranz
10.30	 Tann	 Eucharistiefeier
14.30	 Ellw 	� Kirchenführung der EK-Kinder mit P. Johannes u. 

kurze Probe
15.30	 Hasl	� Kirchenführung der EK-Kinder mit P. Johannes u. 

kurze Probe
16.30	 Berk	� Kirchenführung der EK-Kinder mit P. Johannes u. 

kurze Probe
15.00	 Rot	 Rosenkranz
Samstag, 10. Januar
10.00	 Tann	� Kirchenführung der EK-Kinder mit P. Johannes u. 

kurze Probe

11.00	 Rot	� Kirchenführung der EK-Kinder mit P. Johannes u. 
kurze Probe

19.00	 Ellw	 Vorabendmesse mit Vorstellung der EK-Kinder
Sonntag, 11. Januar – Taufe des Herrn
09.00 	 Tann	� Eucharistiefeier mit Vorstellung der EK-Kinder (f. 

d. Leb. u. Verst. d. SE)
09.00	 Hasl	 Eucharistiefeier mit Vorstellung der EK-Kinder
10.15	 Rot	 Eucharistiefeier mit Vorstellung der EK-Kinder
10.15	 Berk	 Eucharistiefeier mit Vorstellung der EK-Kinder
10.15	 Berk	 Kinderkirche im Pfarrstadel
17.00	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden
Montag, 12. Januar
19.00	 Spind	 Lobpreis mit Beichte
Dienstag, 13. Januar – Hl. Hilarius, Bischof
19.00	 Rot	� Eucharistiefeier (Jahrtag des Begräbnisses von Peter 

Kwadwo Asare, Vater von Pfarrer Gordon)
Mittwoch, 14. Januar – Hl. Gottfried v. Cappenberg, Prämons-
tratenser
08.25	 Hasl	 Rosenkranz
09.00	 Hasl	 Eucharistiefeier
18.15	 Ellw	 Rosenkranz
19.00	 Ellw	� Eucharistiefeier (f. Sigrun u. Robert Popp u. verst. 

Angeh.)
Donnerstag, 15. Januar
07.30	 Rot	 Schülergottesdienst
09.00	 Tann	 Mütter beten im Kirchengemeindehaus
18.15	 Eich	 Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00	 Eich	� Eucharistiefeier (f. Theresia u. Leonhard Dreier u. alle 

verst. Angeh. d. Familien Dreier u. Gretz)
Freitag, 16. Januar
07.45	 Hasl	 Schülergottesdienst
09.55	 Tann	 Rosenkranz
10.30	 Tann	 Eucharistiefeier
15.00	 Rot	 Rosenkranz
Samstag, 17. Januar – Hl. Antonius, Mönchsvater
19.00	 Tann	 Vorabendmesse
Sonntag, 18. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
09.00	 Hasl	 Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
09.45	   Berk	 Rosenkranz
10.15	 Rot	 Eucharistiefeier
10.15	 Berk	 Wort-Gottes-Feier
10.15	 Ellw	 Eucharistiefeier
17.00	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden

Sonstige Informationen

Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit
Bitte beachten Sie, dass alle Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit 
während der Weihnachtszeit vom 22.12.2025 bis 05.01.2026 ge-
schlossen sind.

Besuch aus Weißenau im Jubiläumsjahr
Am Sonntag Gaudete fand in St. Verena 
ein festliches Hochamt aus Anlass des 900 
Jahr-Jubiläums mit den Blutreitergruppen 
aus Weißenau und Rot statt. Weitere Bilder 

auf der Homepage: www.se-rot-iller.drs.de

Kirchliche Nachrichten
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„RUHIG WERDEN“ – Adventsauszeit Kapelle Truilz
Die Dorfgemeinschaft Truilz e.V. lädt in die Kapelle Truilz ein. Sams-
tag, 20. Dezember um 19 Uhr. Mit der „Sing-
Gruppe Unterschwarzach“. Anschließend gemütliches Beisammen-
sein bei Glühwein, Punsch und Gebäck.

Renovierung Pfarrkirche St. Martin Tannheim
Da das Gerüst teilweise zurückgebaut wurde, kann ab dem Sonn-
tag, 21.12. (4. Advent) die Pfarrkirche Tannheim wieder für Got-
tesdienste genutzt werden. Bitte beachten Sie, dass die Heizung 
jedoch noch nicht geht.
 
Friedenslicht von Bethlehem – Achtung: schon am Sonntag 
21. Dezember!
Am Sonntag 21. Dezember wird in der Trostkapelle am Oyhof in 
Tannheim von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr wieder das Friedenslicht von 
Bethlehem weitergegeben.
Bitte bringen Sie eine Kerze und ein windgeschütztes Gefäß (z.B. 
Laterne) mit.
Der diesjährige Spendenerlös geht an Silke Jones von der Kon-
taktstelle Trauer Caritas Biberach, für den Singkreis „Singen mit 
Trauernden“, heilsames Singen.
Das Friedenslicht brennt ab Heiligabend, 15.00 Uhr auch in der 
Laterne vor dem Gemeindehaus St. Verena in Rot an der Rot und 
kann auch von dort mitgenommen werden.

 

 

 
 

 
 

 

 
 

  

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

  
 

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

Adventsfenster an der Bücherei in Rot
Am Sonntag, 21. Dezember um 17 Uhr wird das vierte 
Fenster der Roter Bücherei, gestaltet von der Spiel-
gruppe Rot an der Rot, eröffnet. Im Anschluss gibt es 

heiße Getränke und Kleingebäck. Bitte bringen Sie eigene Tassen 
mit.
Herzliche Einladung von der Spielgruppe und vom Team der Roter 
Bücherei

Auszeit für die Seele am 4. Advent
Die Sterne des Himmels können wir uns nicht schenken.
Aber die Sterne der Liebe, der Freude und der Zuversicht
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“
mit Liedern für die Seele, Gebeten und Impulsen
am SONNTAG, 21.12.25 um 19 Uhr
in der Kirche St. Johann in Rot an der Rot
Das Auszeit-Team

Krippenopfer 2025
Zur christlichen Feier von Weihnachten gehört die Liebe zum Not-
leidenden. Nicht nur die Kinder, auch die Erwachsenen sind ein-
geladen, an die Kollekte an Hl. Abend und am 1. Weihnachtstag 
zu denken und ein Zeichen der Nächstenliebe zu setzen. Das dies-
jährige Opfer bei der Krippenfeier kommt Kinderhilfsprojekten 
in Bangladesch zugute. Den Adveniat-Aufruf finden Sie am Ende 
dieser Kirchlichen Nachrichten.
 
Glühwein- und Punschverkauf nach der Christmette in Rot
Nach der Christmette in Rot, die von Bläsern festlich gestaltet wird, 
lädt der Kirchengemeinderat zur weihnachtlichen Begegnung bei 
Glühwein und Punsch vor der Klosterkirche ein. Der Reinerlös ist 
für die kirchliche Jugendarbeit bestimmt.
 
Kindersegnung in Tannheim
Die Stärkung, die ein Segen durch Gottes Hilfe mit sich bringt, 
möchten wir gerne an die Kinder weitergeben.
Wir laden Sie, liebe Eltern und Großeltern, ein, ihre Kinder Gott 
anzuvertrauen und sie unter seinen guten Segen zu stellen. Dazu 
gibt es bei einer kleinen Wort-Gottes-Feier am Samstag, 27. De-
zember 2025 - um 14.30 Uhr - im Katholischen Gemeindehaus 
Tannheim Gelegenheit.
 

Singen an der Krippe mit Kindersegnung
Am Sonntag, 28.12. um 16.00 Uhr laden Fabian Burmeister und 
Melly Rodi-Schiedel alle Familien mit Kindern aus der SE zu einer 
kleinen Andacht in die Klosterkirche St. Verena ein. In der Feier 
mit weihnachtlichen Lieder werden alle Kinder einen Einzel-Se-
gen bekommen.
 

  
 

  

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

  
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 

   

 

 

  

   
 

  
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

Sternsingeraktion 2026 
in Rot an der Rot
Die Sternsinger bringen am 5. + 6. Ja-

nuar 2026 in Rot den Segen Gottes zum neuen Jahr in die Häu-
ser und schreiben nach altem Brauch den Segensspruch an die 
Tür: 20*C+M+B+26. Leider haben wir in diesem Jahr nicht so viele 
Sternsinger, um auch in den Außenorten alle Häuser besuchen zu 
können. Am Dienstag, 6. Januar haben Sie aber die Gelegenheit, 
die Sternsinger an verschiedenen Orten anzutreffen:
Kapelle Mühlberg und Mettenberg: 15 Uhr
Kapelle Spindelwag und Zell: 15.30 Uhr
Kirche St. Johann und in Habsegg beim Brunnen: 16 Uhr (Dort 
bekommen Sie dann auch die Segensaufkleber.) 
Unsere Mädchen und Jungen freuen sich auf den Besuch bei Ihnen 
und danken Ihnen schon jetzt ganz herzlich für die Spende und 
die freundliche Aufnahme.
Das Vorbereitungsteam

  
  
 

  

 
 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

  

 

 
 

 
 

 
  

 
 

 

   

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

Haslacher Sternsinger gesucht!
Du bist 1O Jahre alt und möchtest die weltweit größte Aktion von 
Kindern für Kinder in armen Ländern unterstützen!
Wir freuen uns auf dich!
Anmeldung: Niki Kunz 0172 - 7574567
1. Treffen Mo 29 Dezember 25
2. Treffen Fr 02 Januar 26
je um 14 Uhr im DGH Haslach
Dreikönig 6 Januar 26
je um 14 Uhr im DGH Haslach
Dreikönig 6 Januar 26
#machtdiewelteinwenigbesser #hilfthelfen #schenktfreude #gib-
thoffnung #machtnemengespaß # bringtsegen
SEI AUCH DU EIN STERNSINGER-HELD!

Haslacher Dreikönigssingen 

  
  
 

  

 
 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

  

 

 
 

 
 

 
  

 
 

 

   

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

Segen bringen und teilen!
Liebe Haslacher Gemeindemitglieder,
Wir danken Ihnen herzlich für die alljährliche großzügige 
Unterstützung unserer Sternsinger-Aktion und die lieben 
Süßigkeiten-Gaben für unsere Stemsinger!
Da die Kinder oft sehr viele Süßigkeiten bekommen, möchten 
sie dieses Jahr zusätzlich Gutes für Bedürftige tun.

Süßes für die Sternsinger -
Gutes fur die Tafel!

Neben Ihrer Geldspende für die Sternsinger-Aktion freuen sich un-
sere Konige uber haltbare Lebensmittel und Drogerieartikel für 
dieöortliche Tafel. So wird der Segen direkt geteilt!
Was die Tafel dringend braucht:
• Konserven: Gemüse, Obst, Suppen
• Trockenes: Nudeln, Reis, Mehl, Zucker, Ol
• Drogerie: Shampoo, Seife, Zahnpasta
... und andere dringend benötigte Dinge destäglichen Bedarfs
Die Sternsinger nehmen Ihre Tafel-Spende gerne an der Haustur 
entgegen.
Herzlichen Dank für Ihre Großzügigkeit!
Sternsinger-Orgateam Haslach

Kirchliche Nachrichten
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Gemeinsamer Jahresabschluss
Wir laden alle Gläubigen unserer Seelsorgeeinheit zu einer zentra-
len Andacht zum Jahresabschluss am Silvestertag 31.12., um 15.00 
Uhr nach St. Verena in Rot ein. P. Johannes wird in seine Anspra-
che wieder einen Jahresrückblick der Seelsorgeeinheit gestalten.

„Lichterglanz im Abtsgarten“ – ein musikalischer Gottesdienst 
zur Weihnachtszeit
Der Kirchengemeinde St. Verena in Rot lädt am Sonntag, 04.01.2026 
um 18.00 Uhr wieder zu einem besonderen Gottesdienst in den 
Abtsgarten oberhalb des Seniorenzentrums ein.
Der Chor grenzenlos und ein Bläserensemble des Musikvereins 
werden im stimmungsvoll beleuchteten Abtsgarten für weihnacht-
liche Musik sorgen und P. Johannes wird besinnliche Texte und 
Gebete vortragen.
Anschließend gibt es Glühwein, Punsch und Grillwurst von unse-
rer Roter Landjugend.
 
„Betet ohne Unterlass“, sagt Paulus.
Ein besonderer geistlicher Schatz unserer Kirche ist die Vielfalt 
unserer Gebetsformen. Eine davon ist der Sieben-Schmerzen-Ma-
riens-Rosenkranz, ein Gebet, das seit dem Mittelalter bekannt 
und gepflegt wird. Durch die Erscheinungen der Gottesmutter 
in Kibeho (Ruanda) 1982 wurde dieses Gebet neu bekräftigt und 
hervorgehoben. Unsere Liebe Frau beauftragte dort die Seherin 
Marie-Claire Mukangango, diesen Rosenkranz zu verbreiten.
Der Sieben-Schmerzen-Rosenkranz betrachtet sieben Stationen 
des Leidens der Gottesmutter – von der Weissagung des Simeon 
bis zur Grablegung Jesu.
Jedes dieser „Schmerzensgeheimnisse“ lädt dazu ein, das Mit-Lei-
den und die Liebe Mariens zu betrachten und mit ihr für das Heil 
der Welt zu beten.
Weil man das Beten auch lernen und vertiefen darf, möchten wir 
diese Gebetstradition in unserer Seelsorgeeinheit wiederbeleben.
Wir beginnen in Berkheim am Donnerstag, den 8. Januar 2026 um 
18:15, und anschließend jeden Donnerstag um 18:15 Uhr, jeweils 
vor der Heiligen Messe.
Besonders wollen wir dabei um geistliche Berufe beten.
Pfarrer Gordon Asare
 

 
  

 
  
  

 
 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  

 
 

 

   

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Kinderkirche in Berkheim
Liebe Kinder!
Am Sonntag, 11.01.2026 laden wir Euch ganz herz-
lich um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkir-
che ein. Zusammen werden wir singen, beten und 

basteln. Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Das Kinderkirche-Team
 
Trauercafé
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 13. Januar 2026, um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
in Tannheim, Hauptstr. 10 statt.
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu 
zu kommen.
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da!
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen.
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16
Susanne Nestel: 0151-252 225 58
 
Einladung zur KGR Sitzung in Haslach
Der KGR Haslach lädt am Dienstag, 13.01.2026 um 19.30 Uhr zur 
nächsten öffentlichen Sitzung im Schwesternhaus ein. Die Tages-
ordnung wird durch Aushang bekannt gegeben
 

Einladung zur KGR Sitzung in Ellwangen
Der KGR Ellwangen lädt am Mittwoch, 14.01.2026 um 19.30 Uhr 
zur nächsten öffentlichen Sitzung in den Pfarrsaal ein. Die Tages-
ordnung wird durch Aushang bekannt gegeben
 
Firmvorbereitung
Liebe Firmlinge!
Am 17. Januar 2026 findet das Katechese-Treffen mit Beichte der 
Firmlinge von 09.00-12.00 Uhr im Pfarrstadel Berkheim, Haupt-
straße 24 statt.
Fabian Burmeister
 
Danke für die Christbäume in der Klosterkirche Rot
Die Kirchengemeinde St. Verena bedankt sich sehr herzlich bei 
der „von Finck´schen Forstverwaltung“ für die schönen gestifteten 
Christbäume in der Klosterkirche.
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 01. Februar, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 08. Februar, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. Februar, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 01. März, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 08. März, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 22. März, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 26. April, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 10. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 17. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 24. Mai, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 14. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 28. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2025
Liebe Schwestern und Brüder,
die indigenen Völker im Amazonasgebiet zeichnen sich durch ein 
Leben im Einklang mit der Natur aus. So sind sie Vorbilder für die 
Bewahrung der Schöpfung, die den Menschen anvertraut ist. Doch 
es gibt auch eine dunkle Seite: Häufig leben diese Völker in großer 
Armut. Die diesjährige Weihnachtsaktion des Lateinamerika-Hilfs-
werks Adveniat steht unter dem Motto „Rettet unsere Welt – Zu-
kunft Amazonas“. Mit Ihrer Spende bei der Weihnachtskollekte, die 
den Projekten von Adveniat zugutekommt, tragen Sie gemeinsam 
mit den indigenen Völkern zur Bewahrung der Schöpfung und zur 
Rettung unserer Welt bei. Bitte zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit 
den Menschen in Lateinamerika durch Ihre großherzige Spende 
und Ihr Gebet.
Mit Ihrem Beitrag zur Kollekte helfen Sie, die Rechte dieser Gemein-
schaften zu schützen und sie in ihrem Einsatz für die Schöpfung 
zu stärken. Herzlichen Dank und vergelt’s Gott!
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
+ Dr. Klaus Krämer, Bischof 

Kirchliche Nachrichten
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI ROT AN DER ROT 
Adventsfenster an der Bücherei 
 

Am Sonntag, 21. Dezember um 17 Uhr wird das vierte Fenster 
der Roter Bücherei adventlich gestaltet von der Spielgruppe Rot 
an der Rot, und wir laden alle zu einer besinnlichen Adventsstunde 
ein. 
  

Im Anschluss gibt es heiße Getränke und Kleingebäck. Bitte 
bringen Sie eigene Tassen mit. Wir freuen uns auf viele Besucher, 
um den 4. Advent schön ausklingen zu lassen. 
 

Herzliche Einladung von der Spielgruppe  
und vom Team der Roter Bücherei 

 

Zwischen den Jahren ist die Bücherei geschlossen  
vom 22. Dezember bis zum 6. Januar.  
Ab Mittwoch, 7. Januar, sind wir wieder für Sie da! 
 

Digitale Angebote unserer Bücherei, auch während der Ferien 
Mit den digitalen Angeboten unserer Bücherei können sich Nutzer auf Weihnachten einstimmen.  
Die Online-Bibliothek „ONLEIHE“ stellt E-Books und Hörbücher für alle Altersgruppen bereit. Der 
Filmstreamingdienst „FILMFRIEND“ bietet ein vielseitiges Programm mit Neuerscheinungen und 
Familienhighlights. Bis Mittwoch, 24. Dezember, wird dort täglich ein Türchen im filmischen 
Adventskalender geöffnet.  
Wer Anregungen für weihnachtliche Dekoration oder Plätzchenrezepte sucht, findet in den 
Zeitschriften der „ONLEIHE“ passende Ideen.  
Alle digitalen Angebote sind mit den Zugangsdaten der Stadtbücherei kostenlos nutzbar. Weitere 
Informationen gibt es auf unserer Homepage www.koeb-rot.de.  
 

Alle Jahre wieder ….. kommt der JAHRESBEITRAG:  
Bereits jetzt können Sie den Jahresbeitrag in Höhe von 7 Euro für das Jahr 2023 
bezahlen. Besonders wichtig ist das für die Ausleihe von e-Medien über die ONLEIHE und 
Filmen über FILMFRIEND, die dann sofort ab dem 1. Januar ausgeliehen bzw. gestreamt werden 
können - auch, wenn wir da Ferien haben!  
Sie können entweder direkt in der Bücherei zahlen oder auch überweisen.  
Geben Sie dann bitte ihre LESERNUMMER an und das Stichwort: JAHRESBEITRAG an: 
                            Roter Bücherei, IBAN: DE05 6545 0070 0000 6441 05 
                                                        BIC: SBCRDE66XXX (Kreissparkasse Biberach) 
 

 

Wir wünschen Ihnen Allen ein  
FROHES WEIHNACHTSFEST und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

 
. Unsere Öffnungszeiten: 

Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de    

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        @buecherei.rot  
Smartphone:    App: bibkat 
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Wochenspruch: Freuet euch in dem Herren allewege, und abermals 
sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe! (Phil 4,4.5b)
 
Sonntag, 21. Dezember 2025 – 4. Advent
9.15 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
Gottesdienst mit Prädikant Holger Denke 
10.45 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
Gottesdienst mit Prädikant Holger Denke
 
Dienstag, 23. Dezember 2025 
16.00 Uhr, Seniorenzentrum Rosenpark
Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch

Aus unserer Gemeinde sind verstorben: 
Herr Manfred Kußmann aus Bonlanden im Alter von 85 Jahren, 
kirchlich bestattet am 10.12.2025 in Ochsenhausen. 
Frau Hella Wäsch aus Erolzheim im Alter von 88 Jahren, kirchlich 
bestattet am 12.12.2025 in Kirchdorf. 
Herr Michael Zimmermann aus Dettingen im Alter von 52 Jahren, 
kirchlich bestattet am 18.12.2025 in Memmingen.
 

Flügel habe ich keine.
Doch habe ich Arme, die einen anderen
umfangen und halten können.
Aus dem Himmel komme ich nicht, doch kann 
ich über die Erde gehen

mit offenen Augen und wachen Ohren.
Eine Lichtgestalt habe und bin ich nicht, doch kann ich ein Leuch-
ten tragen
in die Dunkelheit eines Verzweifelten.
Ein Mensch bin ich.
Und kann gelegentlich zum Engel werden.
TINA WILLMS

Friedenslicht
Die diesjährige Friedenslichtaktion steht unter dem 
Motto:
„Vielfalt leben, Zukunft gestalten“ 
Auch in diesem Jahr werden unsere Kerzen in den 
Kirchen zu Weihnachten wieder mit dem Friedens-

licht aus Bethlehem entzündet. Pfadfinder haben es in Bethlehem 
in der Geburtsgrotte angezündet und nach Deutschland gebracht.

In allen Heiligabend Gottesdiensten können Sie das Friedenslicht 
auch für zu Hause mitnehmen.
Bitte bringen Sie möglichst eine Laterne oder Windlicht mit, damit 
Sie das Friedenslicht nach Hause tragen können.
 
Gottesdienste während der Feiertage: 
Heiligabend, Familiengottesdienste mit Krippenspiel
16.00 Uhr  Ochsenhausen, evang. Gemeindezentrum
 Pfarrerin i.R. Hornung mit Team
14.00 Uhr  Erolzheim, Diasporakirche 
 Pfarrerin Ebisch mit Team
15.00 Uhr  Kirchdorf, evang. Gemeindezentrum
 Pfarrerin Ebisch mit Team
 
Heiligabend, Christvesper, Festgottesdienste
17.30 Uhr  Ochsenhausen, evang. Gemeindezentrum
 Pfarrerin i.R. Hornung
17.00 Uhr  Kirchdorf, evang. Gemeindezentrum
 Pfarrerin Ebisch
 
Christfest I, 25.12.2025
09.15 Uhr  Ochsenhausen, evang. Gemeindezentrum, mit 

Abendmahl 
 Pfarrerin i.R. Hornung
10.45 Uhr  Rot, Christuskirche, mit Abendmahl und Posaunenchor
 Pfarrerin i.R. Hornung
 
Christfest II, 26.12.2025
10.45 Uhr  Berkheim, kath. Kirche mit Kirchenchor 
 Pfarrerin Ebisch
Gottesdienst mit WUNSCHLIEDSINGEN
 
1. Sonntag nach dem Christfest, 28. Dezember 2025
09.15 Uhr  Ochsenhausen, evang. Gemeindezentrum
 Pfarrerin i.R. Hornung
 
Altjahresabend, 31. Dezember 2025
17.00 Uhr  Ochsenhausen, evang. Gemeindezentrum, mit 

Abendmahl
 Pfarrerin Ebisch
18.30 Uhr  Kirchdorf, evang. Gemeindezentrum, mit Abendmahl
 Pfarrerin Ebisch
 
2. Sonntag nach dem Christfest, 4. Januar 2026
10.45 Uhr  Erolzheim, Diasporakirche, mit Taufe
 Pfarrerin i.R. Hornung
 
Epiphanias, 6. Januar 2026
10.00 Uhr  Rot, Christuskirche, mit Liederkranz
 Prädikantin Hohenhorst
 
2. Sonntag nach Epiphanias, 11. Januar 2026
9.15 Uhr Ochsenhausen, evang. Gemeindezentrum, Pfarrerin 

Ebisch und mit Kirchkaffee und Einführung der neuen 
Kirchengemeinderäte  Pfarrerin i.R. Hornung 

Bitte beachten Sie:  In diesem Jahr ist für keinen Gottesdienst 
eine Anmeldung nötig
 
ABSAGE unseres Weihnachtskonzertes am 20. Dezember 2025
Leider müssen wir unser diesjähriges Weihnachtskonzert am  
20. Dezember 2025 in der St. Vinzentius-Kirche in Oberopfingen 
krankheitsbedingt absagen.

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
Theaterwerkstatt – Krippenspiel Generalprobe in Kirchdorf:
Montag, 22. Dezember 2025, 17.30 -18.45 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf  

Kirchliche Nachrichten
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Kirchenchorprobe:
Montag, 22. Dezember 2025, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezent-
rum Kirchdorf 
Krippenspiel Generalprobe in Erolzheim:
Dienstag, 23. Dezember 2025, Uhrzeit lag bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest, Diasporakirche Erolzheim  
Trauer Café
Dienstag, 30. Dezember 2025, 16.00 – 18.00 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Ochsenhausen 
Während der Feiertage und in den Ferien finden keine weiteren 
Gruppen und Kreise statt!
 
7. – 11. Januar 2026: 
Konfirmandenunterricht:
Gruppe Ochsenhausen:
Mittwoch, 7. Januar 2026, 13.45 – 15.15 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen
Gruppe Kirchdorf
Mittwoch, 7. Januar 2026, 16.15 – 17.45 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf 
Posaunenchor:
Mittwoch, 7. Januar 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim                      
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf der jewei-
ligen Homepage:
Pfarramt Kirchdorf und Erolzheim-Rot: www.evkirche-kirchdorf.de
Pfarramt: Ochsenhausen: www.evkiox.de

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach - Haslach – Hauerz 
- Tannheim
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 
12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: Ulrike.
Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.
Pfarrerin Ulrike Rose hat vom 27.12. – 31.12.2025 Urlaub.
Vertretung hat in dieser Zeit Pfarrer Friedemann Glaser, Tel. 0 75 
63 / 24 08, Ev. Pfarramt Kißlegg.
Das Pfarrbüro ist vom 27.12.2025 – 09.01.2026 geschlossen. Pfar-
rerin Ulrike Rose ist aber ab dem 01.01.26 telefonisch unter 0 75 
65 / 54 09 oder 0 75 61 / 26 50 erreichbar.

Wochenspruch
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.“ 
Lukas 21, 28
Freitag, 19. Dezember
14.00 Uhr  Krippenspielprobe
Samstag, 20. Dezember
14.30 Uhr  Seniorennachmittag
Sonntag, 21 Dezember
11.00 Uhr  Gottesdienst, Prädikantin Horn-Merz
Mittwoch, 24. Dezember Heiligabend
15.30 Uhr  Kirche für kleine Leute, „Besuch im Stall“ – ein Gottes-

dienst zum Mitmachen und Staunen für Kinder und 
ihre Familien, Pfrin. Rose und Team

17.00 Uhr  Christvesper, Pfrin. Rose

Donnerstag, 25. Dezember 1. Weihnachtstag
09.30 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Glaser, Tannheim  
Freitag, 26. Dezember 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Krippenspiel-

kinder und Team/Pfrin. Rose
Sonntag, 28. Dezember
09.30 Uhr  Jahresabschluss-Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. 

Glaser
Mittwoch, 31. Dezember Altjahresabend
17.30 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Glaser, Dreifaltigkeitskirche Leut-

kirch
19.00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Glaser, Kißlegg
Die Jahreslosung für 2026 lautet:
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ (Offenbarung 21,5)
Donnerstag, 01. Januar Neujahr
17.00 Uhr  musikalischer Gottesdienst mit Umtrunk, Pfrin. Rose/

Sarah Smith/ Andreas Petschke, Dreifaltigkeitskirche 
Leutkirch

Sonntag, 04. Januar
10.00 Uhr  Gottesdienst zur Jahreslosung, Pfr. Gerlach, Kißlegg
Donnerstag, 06. Januar Epiphanias
10.00 Uhr  Gottesdienst-Team, im Anschluss Kirchenkaffee
Sonntag, 11. Januar
09.30 Uhr  Gottesdienst, Pfrin. Götz
Sonntag, 18. Januar
10.00 Uhr  Einführungsgottesdienst für die neu gewählten Kir-

chengemeinderätinnen u. -räte in der Dreifaltigkeits-
kirche Leutkirch mit musikalischer Gestaltung und 
Kirchenkaffee

Seniorennachmittag mit Krippenspiel
Wir laden Sie, liebe Gemeindemitglieder und Interessierte, herzlich 
zu unserer Adventsfeier für die Senioren am
Samstag, 20. Dezember um 14.30 – 16.30 Uhr
ein. Verbringen Sie mit uns einen gemütlichen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen in adventlicher Atmosphäre. Der Hauptpro-
grammpunkt dieses Nachmittags ist die 1. Aufführung unseres 
Krippenspiels, aber es wird auch gesungen und weihnachtliche 
Texte gelesen. Die 2. Aufführung findet am 26.12. um 10.00 Uhr 
im Familiengottesdienst statt.

Manchmal, liebe Leserinnen und Leser,
ist es in den Krippenspielen der Kinder über die Weihnachtstage 
so, dass an der Krippe alle zusammentreffen: Hirten und Könige, 
Arme und Reiche, Kinder und Erwachsene, Frauen und Männer, 
Tiere, Engel und Wirte – auch die, die erstmal Maria und Josef fort-
geschickt haben. Alle versammeln sich um das Kind und genießen 
den Moment – so verschieden wie sie sind. Einfach so. Weil ein 
Kind geboren ist. Weil dieses Kind geboren ist, in einem zugigen 
Stall, der für alle zugänglich und offen ist. Die beiden biblischen 
Weihnachtsgeschichten von Lukas und Matthäus kennen so ein 
großes Zusammentreffen nicht. Lukas erzählt von den Hirten und 
Matthäus von den Weisen aus dem Morgenland. Ich mag es gerne, 
wenn beide Geschichten im Krippenspiel miteinander verwoben 
werden. Mir sagt das: Dieses Kind ist ein Geschenk Gottes für alle 
– egal, ob sie wie die Hirten am Rand der Gesellschaft stehen oder 
wie die Könige aus fernen Ländern kommen. Im Spiel gelingt die 
Überwindung von Grenzen zwischen, die wir zwischen uns ziehen. 
Das ist für mich ein durch und durch biblischer Gedanke. Auch Je-
sus überwindet die Grenzen zwischen Menschen und führt Leute 
unterschiedlicher Herkunft aus allen Schichten zusammen. Er ver-
netzt sie, würden wir vielleicht heute sagen. Jesus war ein Netzwer-
ker gegen Einsamkeit und Ausgrenzung und für Menschlichkeit. 
Wo wir so zusammenkommen, offen füreinander, kommt er zur 
Welt, mitten unter uns. Ich wünsche uns in dieser Weihnachtszeit 
Vertrauen in unsere verbindenden und vernetzenden Fähigkeiten, 
damit wir in den Herausforderungen unserer Zeit nicht vereinzeln. 

Kirchliche Nachrichten
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Ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest, mit schönen, offenen 
und heilsamen Begegnungen wünscht
Pfarrer Ulrike Rose
Neujahrsgottesdienst
„Alles auf Anfang“ unter diesem Motto lädt die Kirchengemein-
de zum musikalischen Neujahrsgottesdienst am 01.01.26 um 
17.00 Uhr in die Dreifaltigkeitskirche Leutkirch ein. Musik: Sarah 
Smith und Andreas Petschke, Liturgie und Texte: Ulrike Rose. Im 
Anschluss gibt es einen kleinen Neujahrsumtrunk.
Gottesdienst an Epiphanias 2026
Unter dem Motto Dankbarkeit-Verbundenheit-Mut steht der Got-
tesdienst am Dreikönigstag, den 6. Januar 2026 um10.00 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus Aitrach.
Das Gottesdienstteam der Verbundkirchengemeinde gestaltet 
diesen Gottesdienst an Epiphanias.
Im Anschluss laden wir zu einem Austausch bei Kaffee und Ge-
bäck ein.

Kloster Bonlanden

Das Kloster Bonlanden informiert 
Ausstellung in der Klosterkirche „Die Eucharistischen Wunder 
in der Welt“, vom Heiligen Carlo Acutis
In der Jubiläumszeit „Pilger der Hoffnung - auf dem Weg des Frie-
dens“ dürfen wir Sie in unsere Klosterkirche zur Ausstellung der 
„Eucharistischen Wunder in der Welt“ einladen.
Carlo Acutis (1991 – 2006) – ein Heiliger aus unserer Welt und 
Zeit – mit einer klaren Botschaft, hat diese Ausstellung zusam-
mengestellt.
Sie sehen dokumentierte eucharistische Wunder aus aller Welt – 
bewegende Zeugnisse der Gegenwart Christi in der Eucharistie.
Lassen Sie sich von dieser großen Hoffnung beschenken, auf un-
serem Weg als „Pilger der Hoffnung“.
Wir laden Sie herzlich ein in die Klosterkirche am Samstag, 
20.12.205, um 15.00 Uhr zur Beichtgelegenheit bei Pater Johan-
nes-Baptist Schmid und Rosenkranzgebet um 15.30 Uhr, sowie zur 
anschließenden Eucharistiefeier um 16.00 Uhr. 
Am Samstag, 27.12.2025, um 15.00 Uhr, findet in der Klosterkir-
che die Kindersegnung und die Segnung des „Johannisweines“ 
statt, mit Pfarrer Paul Notz.
Zur Eucharistiefeier („Fest der Heiligen Familie“) am Sonntag, 
28.12.2025, um 09.00 Uhr, mit Pater Johannes-Baptist Schmid, 
sind Sie herzlich eingeladen, in die Klosterkirche.

Eucharistiefeiern in der Weihnachtszeit in der Klosterkirche
Am zweiten Weihnachtsfeiertag - Freitag, 26.12.2025 -, sowie am 
Sonntag, 28.12.2025 - Fest der Heiligen Familie - feiern wir Eucha-
ristie in der Klosterkirche
Im neuen Jahr sind Sie zur Eucharistiefeier am Donnerstag, 
01.01.2026  - Hochfest der Gottesmutter Maria – eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern, jeweils zur gewohnten Zeit um 
09.00 Uhr und wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und Gottes Segen für ein gelingendes Jahr 2026.

Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist an Heiligabend nicht geöffnet.
An allen anderen Tagen sind wir wie bisher für Sie da: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen eine gesegnete 
Adventswoche und frohe Weihnacht!
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Wilde Kloasa in Rot
Traditionell zum „Kloasa-Obad“ am 05. Dezember rückten wir wie-
der aus, um die bösen Wintergeister zu vertreiben. Mit Glocken-
klang und Schellengeläut zogen wir durch die Straßen von Rot, 
Murrwangen und Habsegg. So manch einer der noch zu später 
Stunde unterwegs war, bekam ein paar Hiebe von der Rute mit 
auf den Nachhauseweg. Unser Treiben blieb nicht ungehört und 
mit einem lauten „d Kloasa send do“ wurden wir an und in den 
Häusern erwartet. An dieser Stelle wird es einmal Zeit DANKSCHE 
zu sagen. Danke an alle die schon seit Jahren ihre Türen für uns 
öffnen, für „dia Schnäpsla und da Moschd“, für Glühwein und das 
Vesper. Vor allem aber für die tollen Momente und den Spaß den 
wir zusammen haben. Nur mit Euch kann der Brauch des „Kloasa 
gau“ in unserer Gemeinde weiterleben!
So wünschen wir allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesun-
des neues Jahr.
Bis zum nächsten Kloasa-Obad
Eure Wilde Kloasa

Einmal Rot – Immer Rot e.V. informiert 
Förderverein „Einmal Rot – Immer Rot e.V.“ blickt auf erfolgrei-
che Zeltlagersaison zurück – Buchungsstart für 2026 beginnt 
am 2. Januar
Der Förderverein „Einmal Rot – Immer Rot e.V.“ hat auf seiner dies-
jährigen Mitgliederversammlung eine rundum positive Bilanz des 
vergangenen Jahres gezogen. Nach einer kurzen Flaute in den Co-
rona-Jahren verzeichneten die Zeltlager wieder einen deutlichen 
Aufschwung: Insgesamt nahmen rund 400 Kinder und Jugendliche 
teil – 50 mehr als im Vorjahr. Begleitet wurden sie von 70 ehren-
amtlichen Betreuer*innen, darunter zahlreiche neue Juniorteamer, 
deren Ausbildungskonzept sich erneut voll bewährt hat.
„Die Nachwuchssituation ist äußerst erfreulich“, erklärt Daniel Wun-
der von der BDKJ Ferienwelt. Mit der Einführung der Juniorteamer 
sei es gelungen, die Lücke zwischen dem letzten Jahr als Teilneh-

Kirchliche Nachrichten / Vereinsnachrichten
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mer und dem ersten Jahr als Betreuer zu schließen. „So bleibt uns 
viel wertvolles Engagement langfristig erhalten.“
Ein besonderes Highlight des Jahres war erneut die Arbeit von 
Martin Bukovsek, der seit mittlerweile 35 Jahren als „Zirkus-Mar-
tin“ sein pädagogisches und artistisches Können in Rot einbringt. 
Über Generationen hinweg prägte er das Zirkuszeltlager – nicht 
selten lernen heute bereits Kinder ehemaliger Teilnehmender bei 
ihm das Jonglieren, Einradfahren oder Feuerspucken.
Auch in diesem Jahr blieb der Förderverein seinem Kerngedanken 
treu, allen Kindern eine Teilnahme am Zeltlager zu ermöglichen: 16 
Kinder und Jugendliche konnten 2025 finanziell unterstützt wer-
den – ein neuer Rekord. „Damit kommen wir unserem Vereinsziel 
so umfassend nach wie nie zuvor“, betonte der Erste Vorsitzende 
Gerold Schrack.
Stabil zeigt sich ebenfalls die Entwicklung des Vereins selbst: Mit 
106 Mitgliedern steht der Förderverein weiterhin auf einem ver-
lässlichen Fundament.
Für Familien aus der Region wichtig: Die Anmeldung für die Zeltla-
gersaison 2026 startet am 2. Januar. Buchungen sind wie gewohnt 
über die Website der BDKJ Ferienwelt möglich.
Der Förderverein „Einmal Rot – Immer Rot e.V.“ unterstützt das 
Zeltlager Rot ideell und finanziell, pflegt den Austausch zwischen 
ehemaligen und aktuellen Ehrenamtlichen und sorgt dafür, dass 
finanzielle Gründe Kindern nicht den Weg ins Zeltlager versperren.

Dorffest Rot an der Rot

Verzehrgutscheine für das Dorffest
Zum Geburtstag, als Dankeschön oder einfach so zum Verschen-
ken. Unsere Verzehrgutscheine sind das ganze Jahr erhältlich und 
können bei jedem Essens- oder Getränkestand am Dorffest ein-
gelöst werden.

 
 

 
 

Die Verzehrgutscheine können per E-Mail bei Joachim.Kohlmus@
dorffest.de angefordert werden.

Deutsches Rotes Kreuz

Altkleidercontainer in Tannheim
Leider müssen wir mitteilen, dass wir unseren Altkleidercontainer 
in Tannheim geschlossen haben.
Das war eine schwere Entscheidung für uns, aber leider ist der 
Altkleidermarkt komplett überfüllt und wir sitzen nun auch auf 
Altkleidern fest.
Sobald sich die Lage ändert, stellen wir den Container wieder auf, 
des Weiteren werden wir vermutlich 2026 wieder keine Altkleider-

sammlungen durch.
Wir hoffen auf ihr Verständnis.
Wir wünschen allen eine schöne Vorweihnachtszeit und dann auch 
schöne Weihnachten.
Ihr DRK Rot an der Rot

Fanfarenzug Zell
Graf zu Erbach-Erbach e.V.

Noch kein Weihnachtsgeschenk?
Wir nehmen dir den Geschenkestress ab!
Hol dir jetzt Tickets für „Halbadrui” am 18.04.2026 in Rot.
Vorverkaufsstelle: Lydia´s Geschenketruhe

Musikverein Rot an der Rot

Die Schnorranten des MV Rot/Rot kommen am 05.01.2026 
zu Ihnen
Jubiläumsjahr 2026 - 150 Jahre Musikverein Rot an der Rot
Die Schnorranten (Musikanten, die etwas „schnorren“) sind bekannt 
im Allgäu und dem Bodenseeraum. Dort ziehen die Musiker um 
die Häuser, spielen Weihnachtslieder und sammeln Spenden für 
die Vereinskasse.
Zu Jahresbeginn 2026 ziehen die Schnorranten des MV Rot/Rot 
durch unser Dorf und seine umliegenden Teilorte und verkünden 
das Fest-Programm für 2026 mit all seinen Veranstaltungen. Unter-
halten werden wir sie hierbei mit kleinen musikalischen Vorträgen 
und Getränke haben wir selbstverständlich auch dabei.          
Da wir derzeit in der glücklichen Lage sind viele Nachwuchsmusi-
kanten zu haben, möchten wir diese im Jubiläumsjahr mit unserer 
Tracht ausstatten, damit sie sich komplett in den Verein integriert 
fühlen. Dies bedeutet aber einen zusätzlichen Finanzbedarf in be-
trächtlicher Höhe (ca. 20.000,- €). Gerne nehmen wir also eine klei-
ne Spende entgegen. Besonders freuen würde uns, wenn sie „ihre 
Musikkapelle“ als passives Mitglied unterstützen würden (der Mit-
gliedsbeitrag beträgt nur 10 €/Jahr und ist jederzeit wieder künd-
bar). Wir sind für jegliche Unterstützung dankbar, denn so können 
wir weiterhin das gute Aushängeschild unserer Gemeinde sein.
Kommen Sie also einfach vorbei, genießen sie die Musik, trin-
ken sie etwas…wir freuen uns auf jeden Fall über ihren Be-
such!!          
Ihr MV Rot an der Rot   

Vereinsnachrichten
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WANN sie uns WO (am 05.01.2026) finden:

Schnorranten - Gruppe 1 

Ort Zeit 

Rot - Seniorenzentrum (Vorplatz) 16 Uhr 

Rot - Schleifweg (ehem. Bejo) 17 Uhr 

Rot - Gärtnerei Pietsch (Parkplatz) 18 Uhr 

Rot - Im Hebsack/Bergstraße (Parkplatz) 19 Uhr 

Schnorranten - Gruppe 2 

Ort Zeit 

Zell - Kapelle 16 Uhr 

Mettenberg - Kapelle 17 Uhr 

Spindelwag - Kapelle 18 Uhr 

Murrwangen - Vorplatz/Stall F. Kunz 19 Uhr 

Schützenverein Rot

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Montag, den 5. Januar 2026 um 20:00 Uhr hält der Schützen-
verein Rot / Rot e.V. seine ordentliche Mitgliederversammlung ab.
Hierzu möchten wir Sie herzlichst einladen.
Die Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht des Kassierers
 5. Bericht des Kassenprüfers
 6. Bericht des Jugendleiters
 7. Bericht des Sportleiters
 8. Bericht des Bogenreferenten
 9. Bericht des Vorstandes
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Wahlen
12. Ehrungen
13. Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge können bis 30.12.2025 an den Vorstand 
eingereicht werden.
Wir bitten dies als persönliche Einladung entgegen zu nehmen!
Mit freundlichen Grüßen
Dietmar Föhr, 1. Vorsitzender

Schwäbischer Albverein

Einladung zur Jahresabschlusswanderung am Sonntag, den 
28. Dezember 2025
Traditionell unternehmen wir zum Jahresabschluss eine gemein-
same Wanderung.
Je nach Witterung führt uns Vorstand und Wanderführer Peter Sary 
auf einen unserer Wanderwege um Rot, die mit neuen Wegeschil-
dern im Laufe des vergangenen Jahres versehen wurden.
Treffpunkt: 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot.
Gehzeit ca. 90 Minuten - Abschlusseinkehr ist vorgesehen. 
WF Peter Sary, Tel. 08395/1386
Die Vorstandschaft wünscht allen Albvereins-Mitgliedern und treuen 
Wandergästen ein gesegnetes Weihnachten und ein gesundes neues 
Wanderjahr 2026.
Die Vorstandschaft - Schwäbischer Albverein 

SSG Illertal

Die Ski- und Snowboard- lehrer/innen wünschen frohe, besinnliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2026.
Wir freuen uns auf die gemeinsame, tolle Zeit bei den Kursen und 
Ausfahrten.
Eure SSG Illertal  

TSV Rot an der Rot

Sportabzeichen
Bitte vormerken: Sportabzeichenverleihung am Samstag, 10. Ja-
nuar 2026 um 15 Uhr.
Wir freuen uns auf alle.
Euer Sportabzeichenteam

Narrenzunft Mühl-Hexen
Untermittelried e.V.

 
 

 

Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
…hast Du Lust uns einmal persönlich kennenzu-
lernen?
Dann spring doch mal als Leihhäs mit!
Alle Infos findest Du auf unserer Website 
www.muehl-hex.de

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Sportverein Ellwangen e.V.

750 Jahre Ellwangen - 
Sportverein Ellwangen e.V.
Vorstellung des Liederbuchs „Heimat-

klang“ mit den Autoren Peter Schad und Mara Lerner
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 750-jährigen Jubiläum der 
Ortschaft Ellwangen hatte der Sportverein herzlich zu einer be-
sonderen kulturellen Veranstaltung am Samstag, den 29.11.2025 
in die Vereinsräume eingeladen. Ein Highlight des Programms war 
die offizielle Vorstellung des neuen Liederbuchs „Heimatklang“ 
durch Vorstand Torsten Härle.

Vereinsnachrichten
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Die Autoren Peter Schad, bekannt als Komponist und Leiter der 
Oberschwäbischen Dorfmusikanten, sowie Mara Lerner, Jungau-
torin beim Schreibzirkel BLAutoren, präsentierten Ihre Werke. Das 
Publikum durfte musikalische Kostproben und spannende Hinter-
gründe erfahren und selber mitsingen.
Das Liederbuch „Heimatklang“ kann im Vereinsheim und di-
rekt bei Thomas Lerner erworben werden.

Bawaldbohle

Weihnachtsgrüße
„Der Friede der Welt beginnt in den Herzen der Menschen“
(Karl Jaspers)
Wir wünschen Euch allen ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest im Kreis Eurer Familie, erholsame Feiertage und viel Gesund-
heit jetzt und im neuen Jahr!
Eure Narrenzunft Ellwangen

Vereinsnachrichten
Haslach

Die Sternsinger Haslach informieren  
  
     

  

  
  
  

  
      

  
  

  
      
    

  

      
      
      

         

  
  

  
  

Haslacher Dreikönigssingen 
Segen bringen und teilen! 
Liebe Haslacher Gemeindemitglieder, 
wir danken Ihnen herzlich für die alljährliche groß-
zügige Unterstützung unserer Sternsinger-Aktion 
und die lieben Süßigkeiten-Gaben für unsere Sternsinger! 
Da die Kinder oft sehr viele Süßigkeiten bekommen, möchten 
sie dieses Jahr zusätzlich Gutes für Bedürftige tun. 

Süßes für die Sternsinger - 
Gutes für die Tafel! 

Neben Ihrer Geldspende für die Sternsinger-Aktion freuen sich 
unsere Könige über haltbare Lebensmittel und Drogeriear-
tikel für die örtliche Tafel. So wird der Segen direkt geteilt! 
Was die Tafel dringend braucht:
• Konserven: Gemüse, Obst, Suppen 
• Trockenes: Nudeln, Reis, Mehl, Zucker, Öl 
•  Drogerie: Shampoo, Seife, Zahnpasta …
und andere dringend benötigte Dinge des täglichen Bedarfs 
Die Sternsinger nehmen Ihre Tafel-Spende gerne an der Haus-
tür entgegen.  

  
     

  

  
  
  

  
      

  
  

  
      
    

  

      
      
      

         

  
  

  
  Herzlichen Dank für Ihre Großzügigkeit! 

Sternsinger-Orgateam Haslac

Sportverein Haslach e.V.

Abteilung Jugendfußball

Kinderturnen 4-6 Jahre
Wir möchten uns bei unseren Kindern ganz herzlich 
für die Teilnahme am Turnen bedanken und gehen in 
die Winterpause.

Starten tun wir am Mittwoch, den 14.01.26 von 15-16 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Haslach. Gerne freuen wir uns auch über neue 
Kinder, die Spaß an Bewegung und Spielen haben.
Wir wünschen allen frohe und gesegnete Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr 2026!
Irene Wachter und Michaela Loritz

Haslacher Schützenverein

Der Schützenverein Haslach informiert
Bezirksliga Luftgewehr – SV Haslach 1 zittert sich mit zwei 
Siegen zum Aufstieg 
Zum spannenden Saisonabschluss der Bezirksliga Luftgewehr 
stand der SV Haslach 1 vor zwei richtungsweisenden Begegnun-
gen, die beide denkbar knapp zugunsten der Haslacher entschie-
den wurden. Trotz der Erfolge war der direkte Aufstieg nach den 
eigenen Wettkämpfen zunächst noch nicht gesichert, sodass die 
Mannschaft bis zum letzten ausstehenden Match bangen musste.
1. Wettkampf: SR Grünkraut 1 – SV Haslach 1  (2:3) 
Im ersten Wettkampf des Tages setzte sich der SV Haslach 1 knapp 
mit 3:2 durch. Kiara Kober gewann die erste Begegnung mit ei-
nem starken Auftritt (388:382). Auch Jonas Kober präsentierte sich 
nervenstark und holte den zweiten Punkt für Haslach (377:373). 
Florian Rude musste sich in einem engen Match geschlagen ge-
ben (365:367). Für den entscheidenden dritten Mannschaftspunkt 
sorgte Tobias Fleischer, der sein Duell souverän für sich entschied 
(368:358). Raphael Fleischer unterlag in der fünften Paarung 
(332:351).
2. Wettkampf: SV Haslach 1 – KKSV Karsee 1  (3:2) 
Auch im zweiten Wettkampf blieb es bis zum Schluss spannend. 
Kiara Kober brachte Haslach in Führung und gewann ihr Duell si-
cher (382:367). Jonas Kober entschied seine Partie denkbar knapp 
für sich (367:366). Florian Rude musste den Punkt an seinen Geg-
ner abgeben (365:376). Mit einem konzentrierten Auftritt sorgte 
Tobias Fleischer für den wichtigen dritten Punkt (372:362). In der 
letzten Begegnung des Tages unterlag Raphael Fleischer hauch-
dünn (352:353). Dadurch fiel gleich in zwei Duellen die Entschei-
dung tatsächlich mit dem letzten Schuss.
Tabellenplatzierung und Aufstieg erst nach fremder Hilfe perfekt 
Trotz der Erfolge hatte man den Aufstieg zunächst nicht mehr in 
der eigenen Hand und musste auf das abschließende Duell zwi-
schen SR Grünkraut und SV Egelfingen hoffen. Erst der Sieg der 
SR Grünkraut brachte schließlich die entscheidende Konstellation, 
mit der der Aufstieg in die Bezirksoberliga endgültig feststand. 
Ein Saisonfinale, das an Spannung kaum zu überbieten war – mit 
glücklichem Ausgang für die Haslacher Schützen. Diese beenden 
die Saison auf dem zweiten Tabellenplatz und blicken auf eine Bi-
lanz von fünf Siegen und zwei Niederlagen zurück. 
RWK Luftgewehr Auflage – Dritter Sieg in Folge
Die Auflageschützen des SV Haslach führen ihre Siegesserie auch 
im dritten Wettkampf gegen den SV Oberstetten 1 weiter (927,0 : 
909,0). Karl Schöllhorn (314,8) rutscht in der Tabelle der Einzelschüt-
zen auf den 2. Platz ab. Robert Dorf (309,7) und Stefan Schöllhorn 
(302,5) steuerten die weiteren Ergebnisse zum Sieg bei.

Musikverein Haslach

Rückblick Jahreskonzert
Am Samstag, den 06. Dezember 2025 fand das diesjährige Niko-
lauskonzert statt. Die Musikkapelle Seibranz eröffnete den Abend 
feierlich mit dem Stück „Terra Rossa”. Unter der Leitung von Erich 
Minsch trugen die Musikerinnen und Musiker noch fünf weitere 
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Stücke vor und gestalteten somit den ersten Teil des Konzerta-
bends überaus abwechslungsreich und gelungen. Nach einer klei-
nen Pause ging es dann weiter mit dem Musikverein Haslach. Bevor 
der Musikverein seine Stücke zum Besten geben konnte, wurden 
allerdings noch Ehrungen von langjährigen Musikerinnen und 
Musikern vorgenommen. Danach startet der Musikverein Haslach 
unter der Leitung von Dirigent Mathias Miller mit dem Marsch 
Textilaku in den Abend. Es folgten Stücke wie Mount Everest und 
Hine e Hine. Zum Highlight des Programms zählte sicherlich das 
Stück „At worlds End”, bei welchem das Publikum in die Welt der 
Piraten entführt wurde. Das letzte Stück des überaus gelungenen 
Abends war „Schlittenfahrt in den Alpen”. Dieses abschließende 
Stück verbreitete bei allen Zuhörerinnen und Zuhörern vorweih-
nachtliche Stimmung. 
Ein großer Dank geht an die Musikkapelle Seibranz, die diesen 
wunderschönen Konzertabend mitgestaltet hat und natürlich 
möchten wir uns nochmals bei den zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern bedanken. 

Schnurranten am 27.12.2025
Am Samstag, den 27. Dezember 2025 überbringt der Musikverein 
Haslach ab 12.30 Uhr in kleinen Schnurranten-Gruppen musikali-
sche Weihnachts- und Neujahrswünsche. 
Wir würden uns sehr über eine kleine Spende freuen. Die Spenden 
kommen wie immer der Jugendausbildung zugute. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit
Ihr Musikverein Haslach 

Aktuelles aus den
Nachbargemeinden

Die Stadt Laupheim informiert 
BEKANNTMACHUNG
Fortschreibung der Bodenrichtwerte für die Grundsteuer 2025
Der gemeinsame Gutachterausschuss Östlicher Landkreis Biberach 
hat gemäß §196 BauGB, Absatz 2, die Bodenrichtwerte rückwirkend 
an die Wertverhältnisse zum Zeitpunkt der letzten Hauptfeststel-
lung für steuerliche Zwecke (Stichtag 01.01.2022 gemäß Landes-
grundsteuergesetz) fortgeschrieben. Dabei wurden unter anderem 
Bodenrichtwerte von Neubaugebieten im Zuständigkeitsgebiet 
rückwirkend nachgeführt.
Des Weiteren hat der Gutachterausschuss in Anbetracht fehlender 
Pacht- und Kaufpreise sowie nicht übertragbarer Vergleichswerte 
für Photovoltaik-Freiflächenanlagen beschlossen, rückwirkend kei-
nen Bodenrichtwert für diesen Teilmarkt festzulegen. Die Boden- 
und Sachwerte dieser Freiflächenanlagen (z.B. für die Bemessung 
der Grund- und Erbschaftssteuer) sind somit in einer Einzelfallbe-
wertung unter Berücksichtigung der individuellen Gegebenheiten 
vor Ort zu ermitteln.
Die aktualisierte Bodenrichtwertkarte zum Stichtag 01.01.2022 für 
die Grundsteuer ist im Bodenrichtwertportal „Bodenrichtwerte 
Grundsteuer B“ unter der Internetadresse www.gutachteraus-
schuesse-bw.de einsehbar.
Bei Fragen zu den Bodenrichtwerten wenden Sie sich bitte an die
Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschuss „Östli-
cher Landkreis Biberach“ Marktplatz 1/1, 88471 Laupheim
Telefon: 07392 704 -167
E-Mail: gutachterausschuss@laupheim.de
Internet: www.laupheim.de/bauen-wirtschaft/bauen-und-planen/
gutachterausschuss

Die Gemeinde Kirchdorf informiert 
SILVESTERLAUF 
31.12.2025 10.00 Uhr 

Treffpunkt: Turn- und Festhalle Kirchdorf (Dusch- und Umkleide-
möglichkeiten vorhanden) 
Gemeinsames Warm-up 8,5km Laufstrecke, mit verkürzter Mög-
lichkeit (5,5km) Joggen oder walken, ohne Zeitmessung, keine 
Anmeldung und Startgebühr - ganz entspannt das Jahr ausklin-
gen lassen… 
Anschließend gemütliches Beisammensein mit traditionellem 
Weißwurstfrühstück und vegetarischer Alternative. Die Einnah-
men gehen an die Leichtathletik-Jugend. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Das Landratsamt Biberach informiert 
Kreishaushalt 2026 verabschiedet
Der Biberacher Kreistag hat heute, 12. Dezember 2025, den Haus-
halt für das Jahr 2026 verabschiedet.
Der Haushalt sieht Aufwendungen in Höhe von rund 403 Millio-
nen Euro und Erträge von rund 398 Millionen Euro vor. Knapp 253 
Millionen Euro entfallen auf die Aufwendungen im Sozialbereich. 
Insgesamt sollen über 27 Millionen Euro investiert werden. Fast alle 
Investitionen entfallen auf die Bereiche Infrastruktur und Bildung. 
Der Haushalt wurde in den vergangenen Wochen in den einzel-
nen Ausschüssen vorberaten, nachdem er am 5. November 2025 
von Landrat Mario Glaser in den Kreistag eingebracht wurde. Der 
Haushalt sieht keine Kreditaufnahmen vor. Der Landkreis Biberach 
bleibt im Kernhaushalt schuldenfrei, aber weist zum zweiten Mal 
infolge ein Defizit aus. Dieses beträgt 5,1 Millionen Euro.
Kreisumlage wird um 1,5 Prozentpunkte erhöht.
Landrat Mario Glaser hat bei der Einbringung des Haushalts schon 
vorgeschlagen, die Kreisumlage nur auf 29,5 Prozent, anstatt wie im 
Haushaltsentwurf geplant, auf 31 Prozent anzuheben und diesen 
Hebesatz auch für das Jahr 2027 garantiert. Nach einem gemein-
samen Antrag der CDU und der Freien Wähler Vereinigung haben 
sich allerdings alle Fraktionen darauf geeinigt, den Umlagehebe-
satz lediglich auf 28 Prozentpunkte festzulegen. Dazu wurden Vor-
schläge unterbreitet, für Einsparungen und Verschiebungen von 
Haushaltspositionen. Die Verwaltung hat dieses alles über die Än-
derungsliste im Verwaltungs- und Finanzausschuss entsprechend 
eingebracht und das Zahlenwerk angepasst. Dazu wurde im Ver-
waltungs- und Finanzausschuss eine Haushaltsstrukturkommissi-
on mit einer externen Beratung beschlossen, um für die künftige 
Entwicklung des Kreishaushalts Klarheit zu schaffen. 
Mit diesen 28 Prozentpunkten hat der Landkreis Biberach wei-
terhin den mit Abstand niedrigsten Kreisumlagehebesatz in Ba-
den-Württemberg. Landrat Mario Glaser führt zum Haushalt aus: 
„Aus fachlicher Sicht der Verwaltung stellt uns die beschlossene 
Kreisumlage vor eine große, gemeinsame Herausforderung. Wir 
haben die von den großen Fraktionen getroffenen Annahmen in 
den Haushalt eingearbeitet. Diese sind aber von einer gewissen 
Hoffnung getragen und werden sich aus unserer Sicht allenfalls 
teilweise realisieren.“ Angesichts des erneut geplanten Defizits von 
5,1 Millionen Euro betonte der Landrat weiter: „Wir sind uns den-
ke ich alle einig, dass der aktuell beschlossene Haushalt so nicht 
dauerhaft tragfähig ist, um die Zukunftsaufgaben unseres Kreises 
sicher zu finanzieren. Es wird künftig darum gehen, dass wir uns 
gemeinsam die Zahlen ansehen und die Realität als Ausgangs-
punkt für unser zukünftiges Handeln machen.“
Damit nimmt er Bezug auf die im Verwaltungs- und Finanzaus-
schuss vereinbarte Haushaltsstrukturkommission. Er sagte weiter: 
„Ich sehe die Kommission als gemeinsame Chance in der von uns 
gewohnten Transparenz nochmals alles aufzuzeigen und bei Bedarf 
auch in die Tiefe zu gehen. Gleichzeitig bin ich davon überzeugt 
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und viele Kennzahlen bestätigen mir dies, dass wir als Landkreis 
und Landkreisverwaltung immer schon sparsam und mit dem nö-
tigen Augenmaß unterwegs sind und waren.“ Landrat Mario Glaser 
betonte weiter: „Insofern bin ich auch zuversichtlich und sehe die 
Haushaltsstrukturkommission als proaktiven Schritt, als ein star-
kes Zeichen für den gemeinsamen Willen, ein Commitment für 
die kommenden Jahre für unseren Haushalt zu finden. In einem 
gemeinsamen ‚Prozess der Erkenntnis‘, werden wir nun schnell und 
zielgerichtet die notwendigen Schritte erarbeiten.“
Wichtigste Kennzahlen des Kreishaushalts 2026:
Gesamtergebnishaushalt:
Erträge  397.537.000 Euro
Aufwendungen:  402.637.000 Euro
Veranschlagtes Gesamtergebnis:  -5.100.000 Euro
Kreisumlagehebesatz:  28,00 %
Kreisumlageaufkommen:  129.540.714 Euro
Aufwendungen für Soziales:  252.902.100 Euro
Gesamtfinanzhaushalt:
Zahlungsmittelüberschuss aus laufender
Verwaltungstätigkeit (Cash flow):  5.981.127 Euro 
Kreditermächtigung:  0 Euro
Schuldenstand Ende 2026:  0 Euro
Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“:
Erfolgsplan:  3.344.900 Euro
Liquiditätsplan:  -259.400 Euro
Abfallwirtschaftsbetrieb:
Erfolgsplan:  17.675.332 Euro
Liquiditätsplan:  -3.936.360 Euro
Investitionen:
Kernhaushalt:  26.808.378 Euro
 davon für Bildungsinfrastruktur:  7.773.678 Euro
 für verkehrliche Infrastruktur:  14.045.000 Euro
Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“:  0 Euro
Abfallwirtschaftsbetrieb:  410.000 Euro
gesamt:  27.218.378 Euro

Das Landratsamt Biberach informiert 
Netzwerk im Landkreis Biberach berät über das Thema „Ver-
trauliche Geburt“
Welche Schritte sind nötig, um eine vertrauliche Geburt sicher und 
sensibel zu begleiten? Wie können Frauen in extremen Notlagen 
besser aufgefangen werden? Diese Fragen standen im Mittel-
punkt eines Netzwerktreffens, das auf Initiative der kommunalen 
Schwangerschaftsberatungsstelle im Kreisgesundheitsamt und 
der katholischen Schwangerschaftsberatungsstelle der Caritas 
stattfand. Beteiligt waren die Schwangerschaftsberaterinnen, die 
Amtsleitung des Kreisgesundheitsamts, der Chefarzt und die lei-
tende Hebamme der Frauenklinik Biberach, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Jugendamts, des Standesamts und des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK).
Im Fokus des Treffens stand der Austausch über aktuelle Heraus-
forderungen und gute Praxis im Umgang mit vertraulichen Ge-
burten. Damit Frauen in akuten Krisenlagen schnell, anonym und 
sicher Unterstützung erhalten, ist ein eng verzahntes Netzwerk 
notwendig. „Eine vertrauliche Geburt gelingt nur, wenn alle Räd-
chen ineinandergreifen – von der ersten Beratung bis zur medi-
zinischen Versorgung“, erklärten die Schwangerenberaterinnen. 
Die enge Kooperation zwischen Beratungsstellen und Klinik sei 
dabei essenziell.
Was ist eine Vertrauliche Geburt?
Seit Inkrafttreten des Gesetzes am 1. Mai 2014 sind bis Februar 
2024 bundesweit insgesamt 1.165  Kinder unter dem Schutz einer 
vertraulichen  Geburt zur Welt gekommen, im Landkreis Biberach 
gab es bereits zwei vertrauliche Geburten. Das Gesetz richtet sich 
an Frauen und Mütter in konflikthaften Lebenssituationen und soll 
gefährliche Geburten, Aussetzung oder Tötung eines Säuglings di-
rekt nach der Geburt verhindern. Die Frauen können bei der Geburt 
anonym bleiben. Das Neugeborene wird vom Jugendamt in Obhut 

genommen und später zur Adoption freigegeben. Im Gegensatz 
zu einer anonymen Geburt hat das Kind im Alter von 16 Jahren 
die Möglichkeit, seine wahre Herkunft zu erfahren. Federführend 
im Verfahren der vertraulichen Geburt ist die Schwangerschafts-
beratungsstelle. Ohne sie ist eine vertrauliche Geburt nicht durch-
führbar. Während Schwangerschaft und Geburt tritt die Frau unter 
einem selbstgewählten Pseudonym auf. Nur die Beraterin kennt 
die tatsächliche Identität der Frau.
Positives Fazit
Alle Beteiligten des Netzwerks zogen ein positives Fazit. Das Treffen 
habe gezeigt, wie groß das Engagement für Frauen in Ausnahme-
situationen sei. Gleichzeitig wurde deutlich, dass das Thema Sensi-
bilität und diskriminierungsfreie Unterstützung erfordert. Um Unsi-
cherheiten abzubauen und das Wissen über vertrauliche Geburten 
in allen beteiligten Einrichtungen zu vertiefen, sollen gemeinsame 
Informationsangebote gemacht werden. „Wir möchten, dass kei-
ne Frau aus Angst oder Scham auf medizinische Hilfe verzichten 
muss“, resümierte eine Schwangerschaftsberaterin. „Dafür braucht 
es starke Netzwerke – und genau die bauen wir hier weiter aus.“
Beratungsstellen für Schwangere und Familienangehörige 
im Landkreis
Die Kommunale Schwangerschafts- und Schwangerschaftskon-
fliktberatungsstelle im Kreisgesundheitsamt ist unter der Telefon-
nummer  07351 52-6151, sowie online unter www.biberach.de/
kreisgesundheitsamt erreichbar.
Die Katholische Schwangerschaftsberatungsstelle der Caritas Region 
Biberach-Saulgau ist unter der Telefonnummer 07351 8095-230 so-
wie im Internet unter www.caritas-biberach-saulgau.de erreichbar.
Das Hilfetelefon für Schwangere in Not, Telefon 0800 4040020, ein 
zentraler Notruf für Schwangere in Konfliktlagen, ist rund um die 
Uhr mit Fachkräften besetzt und berät mehrsprachig und anonym. 
Mehr Infos unter www.geburt-vertraulich.de. Weiter Informationen 
unter www.bmfsfj.de

Das Landratsamt Biberach informiert 
Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen während der 
Feiertage
An Heiligabend und Silvester gelten für die Entsorgungs- und Recy-
clingzentren sowie die Wertstoffannahme- und Grüngutsammelstel-
len die regulären Öffnungszeiten. Nach 12 Uhr haben alle Einrichtun-
gen geschlossen. Die genauen Öffnungszeiten aller Einrichtungen 
sind unter „Standorte“ in der Abfall App Biberach hinterlegt.
 
Das Landratsamt Biberach informiert 
Die Aktion „Mach dich stark!“ im Landkreis Biberach war ein 
voller Erfolg
Ende November hieß es in ganz Baden-Württemberg wieder: MACH 
DICH STARK! Auch im Landkreis Biberach wurden Zeichen gegen 
Kinderarmut und für Kinderrechte gesetzt. Ein Zusammenschluss 
aus dem Landratsamt Biberach, der Caritas Biberach-Saulgau, dem 
Kreisjugendring Biberach e.V., der Katholischen Erwachsenenbil-
dung sowie den Kinderschutzbünden in Laupheim und Biberach 
war mit Informationsständen zu der Aktion auf den Wochenmärk-
ten der Region präsent. So gab es Stände in Biberach, Laupheim, 
Riedlingen und Ochsenhausen.
Das primäre Ziel der Aktion war es, mit den Menschen ins Gespräch 
zu kommen und das oft unsichtbare Thema Kinderarmut in den Fo-
kus zu rücken. Die Organisatoren boten Informationen über lokale 
Hilfsangebote und zeigten Möglichkeiten für bürgerschaftliches 
Engagement auf. Gleichzeitig sorgten Mitmach-Aktionen für Kin-
der, wie eine Buttonmaschine und verschiedene Bastelangebote 
zum Mitnehmen, für regen Zulauf an den Ständen. Die AOK Bibe-
rach unterstützte die Aktion mit frischen Äpfeln für die Besucher 
und Besucherinnen.
Elisabeth Ott, Lea Hermann und Birgitta Sing-Brockes vom Netz-
werk gegen Kinderarmut im Landkreis Biberach zeigten sich erfreut 
über die positive Resonanz und die vielen interessierten Passan-
tinnen und Passanten. „Viele Menschen im Landkreis wissen gar 
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nicht, dass es auch bei uns im Landkreis Biberach Kinderarmut gibt. 
Andere berichteten von persönlichen Schicksalen.“
Die Aktionswoche hat erfolgreich dazu beigetragen, ein Bewusst-
sein für die Lebensrealität von armutsgefährdeten Kindern und 
Familien in der Region zu schaffen und die Notwendigkeit von 
Solidarität und Unterstützung zu unterstreichen. Anlaufstellen für 
Betroffene sind beispielsweise die Beratungsstelle im Sozialamt, 
die allgemeine Sozialberatung der Caritas, der Kinderschutzbund 
mit der mobilen Kindersozialarbeit, Schulsozialarbeit oder das 
Präventionsnetzwerk gegen Kinderarmut.

Das Landratsamt Biberach informiert 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach schließt erfolg-
reiche Saison ab
Am vergangenen Wochenende verabschiedete sich das Ober-
schwäbische Museumsdorf Kürnbach mit seiner stimmungsvollen 
Dorfweihnacht in die Winterpause. Rund 6.000 Besucherinnen und 
Besucher ließen sich von Lichterglanz, traditionellem Handwerk 
und Musik verzaubern – und sorgten so für einen gelungenen 
Abschluss einer rundum erfolgreichen Saison.
„Die Oberschwäbische Dorfweihnacht ist immer ein ganz beson-
derer Höhepunkt im Museumsjahr“, sagt Landrat Mario Glaser. 
„Unsere Gäste schätzen die einzigartige Atmosphäre, das gelebte 
Brauchtum und wie Geschichte in Kürnbach lebendig wird.“
Erfolgreiche Saison 2025
Mit 113.379 Besucherinnen und Besuchern konnte das Muse-
umsdorf seine Rekordzahlen aus dem letzten Jahr zwar nicht ganz 
erreichen, Landrat Mario Glaser zeigt sich aber dennoch sehr zu-
frieden. „Wir haben unsere Besucherzahlen auf sehr hohem Niveau 
stabilisiert – und das zeigt deutlich, welch‘ großen Stellenwert das 
Museumsdorf in unserer Region hat. Kürnbach ist ein Ort, an dem 
Geschichte lebendig wird und der weit über den Landkreis Bibe-
rach hinaus begeistert.“
Planungen für 2026: noch bequemer zur Geschichte
Die Vorarbeiten laufen auf Hochtouren, um den Besucherinnen 
und Besuchern in der neuen Saison ein noch besseres Erlebnis in 
Kürnbach zu bieten: Die neue Zufahrt und der großzügige Parkplatz 
ermöglichen eine entspannte Anreise, und das neue Eingangsge-
bäude mit Lädele lädt zum Stöbern ein. „Mit der neuen Infrastruktur 
können wir unsere Gäste endlich zeitgemäß willkommen heißen, 
und das inmitten historischer Atmosphäre – das ist für das Muse-
um und seine Besucher ein großer Gewinn“, sagt Landrat Glaser.
Spannende Ausstellungen und neue Veranstaltungen
Schon jetzt ist die Vorfreude groß – über 1.100 Jahreskarten für die 
neue Saison sind bereits verkauft. Neben Veranstaltungsklassikern 
wie Frühlingsmarkt, Schleppertreffen, Dampffest und Herbstmarkt 
wird das Museumsdorf im Jahr 2026 auch eine Reihe neuer Erleb-
nisse bieten: Die Ausstellung „Raubtiere in Oberschwaben“ bei-
spielsweise zeigt eindrucksvolle Fotografien von Thomas Muth, 
und bei der Premiere der „Motor-Klassiker“ werden historische 
Autos und Motorräder zwischen den Bauernhäusern das Lebens-
gefühl vergangener Jahrzehnte erlebbar machen.  „Mit der neuen 
Saison starten wir am 29. März 2026“, so Landrat Mario Glaser. „Bis 
dahin haben wir noch viel zu tun, wir freuen uns aber sehr darauf, 
unseren Besucherinnen und Besuchern auch im kommenden Jahr 
neuen Ideen, spannende Perspektiven und Geschichte für alle Sin-
ne bieten zu können.“

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Musikverein Gutenzell e.V. informiert 
Krippenkonzert am zweiten Weihnachtsfeiertag
Am zweiten Weihnachtsfeiertag findet das Krippenkonzert des Mu-
sikvereins Gutenzell statt. Unter der Leitung von Joachim Wilhelm 

musiziert das Blasorchester des Musikvereins Gutenzell ab 14:30 
Uhr in der festlich geschmückten Kirche des ehemaligen Zister-
zienserklosters. Eröffnet wird das Konzert mit „A Little Opening“ 
von Thiemo Kraas – anschließend kommen unter anderem „Jesus 
bleibet meine Freude“ von Johann Sebastian Bach, Edvard Griegs 
„Morgenstimmung“ und „A Day of Hope“ von Fritz Neuböck zur 
Aufführung. Natürlich werden auch wieder vertraute Weihnachts-
lieder in der ehemaligen Klosterkirche erklingen: So endet das 
Krippenkonzert traditionell mit dem gemeinsam gesungenen 
„Stille Nacht“.
Der Eintritt ist frei – eine Spende zugunsten der Gutenzeller Klos-
terkirche ist jedoch jederzeit herzlich willkommen.
Der Musikverein Gutenzell wünscht Ihnen ein schönes und be-
sinnliches Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles Gute, Glück 
und Gesundheit !!!

Der Musikverein Gutenzell e.V. informiert 
Die Theatergruppe Gutenzell präsentiert:                 
„GleisGeisterei“
Ab dem zweiten Weihnachtsfeiertag ist es endlich so weit: In Gu-
tenzell wird wieder Theater gespielt.
Unter der Regie von Jürgen Lendler präsentiert die Theatergrup-
pe in diesem Jahr die Komödie „GleisGeisterei“ von Ralph Wallner.
Wenn man nur eine zweite Chance hätte! Das denkt sich auch 
Kiosk-Sepp, Besitzer eines Bahnhofskiosks an einem stillgelegten 
Landbahnhof. Hätte der damals Monas seine Liebe eingestan-
den, dann wäre in seinem Leben sicher alles besser verlaufen. 
Am verwaisten Bahnsteig von Hinterbronzbieselbachbräschd-
lingsgsälzweiler geht es trotz totem Gleis turbulent zu. Schräge 
Ortsbewohner, einsame Herzen und Landstreicher lassen Sepp 
keine Ruhe.
Da taucht Giacomo, ein ominöser Fremder auf, der das Leben von 
Sepp und so manch anderem gehörig durcheinanderwirbeln wird. 
Und Ruckzuck wird ein bisschen an der Uhr gedreht.
Freuen Sie sich auf unterhaltsame Stunden bei den Aufführungs-
terminen am Freitag, 26.12.2025, Samstag, 27.12.2025, Freitag, 
02.01.2026 und Montag, 05.01.2026 – jeweils um 19:30 Uhr (Einlass 
18:30 Uhr) sowie  am Sonntag, 28.12.2025 und Sonntag, 04.01.2026 
um 16:00 Uhr. Bei den Aufführungen am Sonntagnachmittag kön-
nen sich die Besucher bereits ab 14:30 Uhr bei Kaffee und Kuchen 
auf das Theater einstimmen lassen. Der Eintritt kostet 10 Euro. Eine 
Kartenreservierung ist bis 2 Stunden vor dem Vorstellungsbeginn 
unter www.theater-gutenzell möglich – Restkarten werden an der 
Abendkasse verkauft.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Theaterspieler und der Musikver-
ein Gutenzell e.V.
Theatergruppe Gutenzell

Der BSC Berkheim e.V. informiert
Großes Preisschafkopfen des BSC Berkheim e.V.
Am 11. Januar 2026 findet das traditionelle Schafkopfturnier 
in Berkheim statt.
Der BSC Berkheim e.V. freut sich, alle Interessierten aus dem Iller-
tal und den benachbarten Gemeinden zum Schafkopfturnier ein-
zuladen. Gespielt wird in der Turn- und Festhalle in Berkheim am 
Sonntag, 11. Januar 2026. Turnierbeginn ist um 13:30 Uhr, Einlass 
ab 12:30 Uhr.
Das Traditionsturnier wird zwischenzeitlich zum 44. Mal ausge-
spielt. Mit der freundlichen Unterstützung durch die Volksbank 
Allgäu- Oberschwaben eG können wertvolle Geldpreise verge-
ben werden, der 1. Platz ist bei entsprechender Teilnehmerzahl 
mit 250,00 € dotiert.
Für die Verpflegung in der Halle ist bestens gesorgt.
Der BSC Berkheim e.V freut sich auf ein spannendes Turnier und 
heißt alle Schafkopffreunde herzlich willkommen.
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Was sonst noch
interessiert

Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert 
Aufsichtspflicht und Jugendschutz – was gilt es zu beachten?
Aufsichtspflicht ist ein großes Feld in der Jugendarbeit und manch 
einem ist vielleicht nicht immer ganz klar, wie genau das funktio-
niert. Wann sind die Eltern aufsichtspflichtig und wann die Jugend-
leiterin? Haftet der Jugendleiter, wenn sich ein Kind verletzt? Der 
Kreisjugendring Biberach e.V. bietet am Dienstag, 20. Januar von 
19.00 bis 20.30 Uhr über die Videoplattform Zoom eine Einführung 
zum Thema Aufsichtspflicht in der Kinder- und Jugendarbeit an. 
Diese ist mit Beispielen aus der Praxis gespickt und auch das The-
ma Jugend- und Kinderschutz wird besprochen. Eine Anmeldung 
über info@kjr-biberach.de ist bis zum 19.01. möglich.

Die Landesakademie für die musizierende 
Jugend in Baden-Württemberg informiert
Liebe Musikfreunde,
ich möchte Sie einladen, am
Samstag, 27.12., 19 Uhr im Bibliothekssaal Ochsenhausen
das alte Jahr musikalisch ausklingen zu lassen.
Freuen Sie sich auf die Pianistin Yuka Imamine, die einen Klavier-
abend an der Landesakademie veranstaltet. Im Mittelpunkt stehen 
Ravels Kinderstücke Ma mère l’Oye. Der Komponist komponierte 
diese kleinen Meisterwerke für Kinder seiner Freunde und schuf da-
bei individuelle Klangwelten, die mit einfachsten Mitteln Märchen 
charakterisieren. Weitere Klavierwerke Ravels ergänzen den Abend.
Yuka Imamine zählt zu den hoch geschätzten Solistinnen, die regel-
mäßig an der Landesakademie konzertieren. Dabei hat die mehrfach 
ausgezeichnete Pianistin, die an der Musikhochschule München 
eine Professur innehat, schon in der Vergangenheit ihr Publikum 
durch ihre brillante Technik und ihr sensibles Klavierspiel begeistert. 
Der Eintritt ist frei, bitte reservieren Sie Ihre Plätze unter www.lan-
desakademie-ochsenhausen.de

Die ARGE Missions- und Entwicklungshilfe e.V. 
informiert
Große Auswahl an Fasnetskostümen
Sind Sie auf der Suche nach einem originellen Kostüm für die Fas-
net? Dann sind Sie in der Sammelzentrale in der Fockestraße 23/1 
(Industriegebiet Süd) in Laupheim genau richtig. Am Samstag, den 
10. Januar 2026 bieten wieder den beliebten Fasnetskleidermarkt 
an. Von 9 bis 14 Uhr finden Sie dort alles, was den Narren glücklich 
macht. Wenn Sie also etwas Besonderes mit dem gewissen Flair 
suchen, schauen Sie einfach vorbei.
In den Wochen nach dem Fasnetskleidermarkt wird auch im Se-
cond-Hand-Laden  von Montag bis Samstag von 9.30 – 12.30 Uhr 
und von Montag bis Freitag von 14 bis 17 Uhr allerhand an Kos-
tümen angeboten.
Mit dem Erlös des Verkaufs werden weltweite Entwicklungshilfe-
projekte gefördert.

Die Agentur für Arbeit Ulm informiert 
Familienkasse nach Jahreswechsel mit neuen Öffnungszeiten
Zum neuen Jahr ändert die Familienkasse Baden-Württemberg 
Ost an allen Standorten die Öffnungszeiten. Dazu gehört auch 
die Ulmer Familienkasse in der Münchner Straße 17.
Öffnungszeiten ab dem 7. Januar 2026:
Montag und Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 11:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Freitag Geschlossen
Alle Dienstleistungen stehen auch online über die eServices auf 
www.familienkasse.de zur Verfügung, alle Anliegen können rund 
um die Uhr erledigt werden.

Das Servicecenter der Familienkassen ist unter der kostenfreien 
Hotline 0800 4 5555 30 täglich von 8:00 bis 18:00 Uhr, freitags bis 
14:00 Uhr erreichbar.

Die Agentur für Arbeit informiert 
An Weihnachten und Silvester geschlossen
Die Agentur für Arbeit Ulm mit den Geschäftsstellen in Bibe-
rach und Ehingen, die Familienkasse in der Münchner Straße 
in Ulm, das Jobcenter Ulm sowie das Jobcenter Alb-Donau in 
Ulm und in Ehingen haben am 24. und am 31. Dezember ge-
schlossen.
Antragstellern entstehen daraus keinerlei rechtliche Nachteile, da 
alle Anliegen jederzeit online erledigt werden können. Persönliche 
Vorsprachen sind mit Termin an den folgenden Werktagen wie-
der möglich. Sofern Fristen einzuhalten sind, zählt das Datum der 
Terminbuchung. Die Agentur für Arbeit Ulm sowie die Jobcenter 
Ulm und Alb-Donau öffnen im neuen Jahr wieder am 2. Januar, die 
Familienkasse am 7. Januar.
Kontakt:
Online
Die digitalen Serviceangebote der Arbeitsagentur, Familienkasse und 
Jobcenter können für alle Anliegen jederzeit genutzt werden. Die di-
gitalen Serviceangebote der Agentur für Arbeit sind unter www.ar-
beitsagentur.de/eservices zu finden. Über die Kunden-App BA-mobil 
ist ebenfalls eine Kontaktaufnahme rund um die Uhr möglich.
Telefon
Die Service-Center der Arbeitsagentur und der Familienkasse sind 
täglich von 8 bis 18 Uhr, freitags bis 14:00 Uhr unter den kostenfrei-
en Nummern 0800 4 5555 00 (Agentur für Arbeit) und 0800 4 5555 
30 (Familienkasse) erreichbar. Das Service-Center des Jobcenters 
Alb-Donau zu denselben Zeiten unter 0731 40018-0, das Ulmer 
Jobcenter unter 0731 40986-0.

Dienststellen der Rentenversicherung über die Feiertage ge-
schlossen Online-Services jederzeit möglich Pressemitteilung
Die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW), inklusive Regionalzentren und Außenstellen, 
bleiben vom Mittwoch, 24. Dezember 2025 bis einschließlich Frei-
tag, 2. Januar 2026 geschlossen. Wie die Jahre zuvor spart die DRV 
BW so zwischen Weihnachten und Neujahr einen beträchtlichen 
Anteil an Energie ein. Ab Montag, 5. Januar 2026, stehen Kundinnen 
und Kunden alle Dienststellen und Beratungsleistungen wieder zu 
den bekannten Öffnungszeiten zur Verfügung. Über die Feierta-
ge Online-Services nutzen Durchgängig nutzbar für Versicherte 
und Rentenbeziehende sind die Online-Services der Deutschen 
Rentenversicherung. Über www.deutsche-rentenversicherung.de/
online-services können Anträge gestellt, Nachweise eingereicht und 
kostenfreie Unterlagen wie beispielsweise Versicherungsverlauf, 
Rentenauskunft, Renteninformation oder Versicherungsnummer-
nachweis angefordert werden. Zudem gibt es dort auch die Möglich-
keit, persönliche Daten wie Bankverbindung und Adresse zu ändern. 

Die AOK informiert 
AOK-Beschäftigte spenden Teil ihres Gehalts  
3.000 Euro für Aufschnaufhaus Ulm
Ulm, 08.12.2025
Mit vielen kleinen Beträgen Großes bewirken: Im Rahmen der 
Rest-Cent-Initiative spenden AOK-Mitarbeitende in diesem 
Jahr insgesamt 17.000 Euro an gemeinnützige Organisationen 
in Baden-Württemberg. Davon kommen 3.000 Euro dem Auf-
schnaufhaus Ulm zugute, das Familien mit behinderten Kin-
dern dringend benötigte Entlastung und Unterstützung bietet.
„Diese Spende ist ein wichtiger Baustein, damit wir unsere Betreu-
ungsangebote weiterführen und den Familien kleine Momente der 
Erholung schenken können. Wir danken den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der AOK von Herzen für ihr Engagement “, sagt Ernst 
Häge, Vorstandsmitglied beim Aufschnaufhaus Ulm – Förderver-
ein e. V., als er den Scheck über 3.000 Euro von Sven Seitz, Mitglied 
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im Vergabeausschuss „Rest-Cent“ der AOK Baden-Württemberg, 
überreicht bekommt. Das Aufschnaufhaus Ulm e. V. bietet Famili-
en eine wertvolle Auszeit vom oft herausfordernden Alltag. Kinder 
und Jugendliche mit Behinderung werden dort liebevoll betreut, 
sodass Eltern und Geschwister neue Kraft tanken können.
Das Spendengeld stammt aus der Rest-Cent-Initiative der AOK 
Baden-Württemberg, die gemeinsam mit dem Gesamtpersonalrat 
(GPR) seit dem 01. Januar 2021 gefördert wird und die in diesem 
Jahr ihr 5-jähriges Bestehen feiert. Mitarbeitende können dabei 
freiwillig die Cent-Beträge ihres monatlichen Gehalts für einen 
guten Zweck spenden. Auf diese Weise unterstützen sie nicht nur 
Kolleginnen und Kollegen in Not, sondern auch soziale Projekte 
und Einrichtungen in ganz Baden-Württemberg.
„Jeder Cent zählt – im wahrsten Sinne des Wortes“, sagt Diana 
Beck-Wiesener, Mitglied des Gesamtpersonalrats und im Verga-
beausschuss „Rest-Cent“ der AOK Baden-Württemberg, bei der 
Spendenübergabe. „Dass so viele Mitarbeitenden der AOK ihre 
Restbeträge spenden, zeigt, wie stark das soziale Miteinander bei 
uns gelebt wird. Wir freuen uns, das Aufschnaufhaus Ulm mit die-
ser Aktion unterstützen zu können.“
Wie wichtig dieser Beitrag ist, unterstreicht Christian Strobel, stell-
vertretender Geschäftsführer der AOK Ulm-Biberach: „Als Kranken-
kasse tragen wir Verantwortung – nicht nur für unsere Versicherten, 
sondern für das gesellschaftliche Miteinander in der Region. Fami-
lien mit einem hohen Pflege- oder Unterstützungsbedarf verdie-
nen jeden Moment der Entlastung. Dass unsere Mitarbeitenden 
mit ihrer Spende genau diese wertvollen Momente ermöglichen, 
erfüllt mich mit großer Dankbarkeit.“
Dieses Jahr kam eine stolze Gesamtsumme von 17.000 Euro zu-
sammen. Alle Teilnehmenden der Rest-Cent-Initiative können per 
Voting über die Vergabe der Spendengelder in unterschiedlichen 
Kategorien abstimmen.
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Hier zählt 
der Mensch

                     

Anmeldung
Klasse 5

bis

02.03.

www.salvatorkolleg.de

Informationsabend 

am Salvatorkolleg  

für Eltern am 

Donnerstag,

08.01.
2026

um 19.30 Uhr

Tag der off enen Tür für Kinder mit ihren Eltern am Sonntag, 

01.02.
2026, 9.30 - 14.30 Uhr

VERANSTALTUNGEN

missio-hilft .de
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MIETGESUCHE

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

  

 
 
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verstärkung unseres 
Teams einen: 
 

• Mitarbeiter (m/w/d) im Bürgerbüro (40 %)  
• Mitarbeiter (m/w/d) für den gemeindlichen  

Vollzugsdienst (50 %) 
Wir bieten: 
• unbefristete Beschäftigung in einem starken Team 
• krisenfeste und familienfreundliche Arbeitsbedingungen 
• eine leistungsgerechte Entlohnung entsprechend dem TVöD in EG 6 
• eine Jahressonderzahlung sowie eine Betriebsrente (ZVK) 
• weitere Pluspunkte: Gesundheitsmanagement, Bike-Leasing, u.v.m. 
     
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.bad-wurzach.de in der 
Rubrik Stellenangebote. Sie sind an einer dieser Aufgaben interes-
siert? Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 16.01.2026 an die Stadtverwaltung Bad Wurzach, Personal, 
Marktstr. 16, 88410 Bad Wurzach oder per Mail an  
bewerbungen.stadt@bad-wurzach.de. 

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zm 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

Wieder Daheim!
Wir – eine Familie aus der Region – suchen ab Sommer 2026 ein ge-
mütliches Zuhause (ca. 5 Zimmer) zur Miete in Tannheim oder naher
Umgebung. Sehen unsere zwei Kinder gern dort aufwachsen, wo un-
ser Herz zuhause ist. Kontakt: 0173-3722302

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?
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Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins Jahr 2026!

Familie Neher, Familie Hö� meir & Mitarbeiter

Noch eine orange 
Plakette und unter 
der Woche keine Zeit?
Kommen Sie doch am Samstag zu uns
nach Ochsenhausen oder Biberach!

Prüfstelle 
Ochsenhausen
Güterbahnhof 6
88416 Ochsenhausen

Prüfstelle 
Biberach
Haberhäuslestr. 14
88400 Biberach

Öffnungszeiten + Termine 
unter 07351-50410 oder 
www.klinger-biberach.de

Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch!

Wir wünschen allen unseren Kunden, 
Mitarbeitern und Geschäftspartnern 

fröhliche Weihnachten und 
einen tollen Start in das Jahr 2026.

Peter Uecker Galabau 
und Betonfertigteilmontage
Biberacherstraße 70 
88430 Ellwangen

© dvw

20%
AUF

WEIHNACHTSARTIKEL
IN UNSERER BOUTIQUE

1) Gültig für Neubestellungen und reduzierte Möbel in unserem Möbelhaus, nicht für bereits getätigte Kaufverträge und nicht auf Küchen. Aktion gültig bis 17.01.2026.

LANGE EINKAUFSNACHT
FREITAG, 09.01.2026 BIS 21 UHR

KOCHSHOW
LIVE

www.moebel-grell.de | Möbel Grell GmbH | Wiesenweg 5-7, 88444 Ummendorf-Fischbach | Telefon 07351 34100

10%
AUF ALLE

MÖBEL

1)


